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2 Die Einzelprsisreihen werden

Friheres Bundesgebiet

1 Erlduterungen

1 Der Preisindex fUr den Wareneingang des Produzie-
renden Gewerbes miBt die Entwicklung der Preise
von Materialien, Hilfs- und Betriebsstoffen inlandi-
schen und auslédndischen Ursprungs, die vom Produ-
zierenden Gewerbe des Inlands {Friheres Bundesge-
biet) gekauft und verarbeitet bzw. verbraucht werden.
Als Wareneingénge werden somit sog. Vorprodukte
angesehen, und zwar sowoh! Rohstoffe, die noch un-
bearbeitet oder aber aufbereitet bzw. nur geringflgig
bearbeitet sind, als auch Zwischenprodukte wie
Halbwaren und Fertigwaren-Vorerzeugnisse, die zu
einem erheblichen Grad, z.T. sogar mehrfach bear-
beitet sein kénnen. Die BezugsgroBe des Gesamtin-
dex ist der Gesamtwert der flr die Verwendung im
Produzierenden Gewerbe bestimmten Warenein-
génge im Basisjahr, wie sie in den Input-Output-
Tabellen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen nachgewiesen werden.

Der Vorgangerindex des Wareneingangspreisindex,
der Index der Grundstoffpreise, verfolgte das gleiche
Ziel. Die Anderung in der Indexbezeichnung soll aber
der Ausdehnung auf den gesamten Wareneingang
des Produzierenden Gewerbes Rechnung tragen.

Im Hinblick auf die wesentlichen Rechengange kann
der Index als das gewogene Mittel aus den Preisver-
anderungszahlen (Uberwiegend DurchschnittsmeB-
zahlen) bezeichnet werden, die flr eine reprasentative
Auswahl von Wareneingdngen des Produzierenden
Gewerbes (die sog. Preisreprasentanten) gebildet
werden. Als Wagungszahlen (= Indexgewichte) dienen

die Wertanteile der Wareneingange im Basisjahr.

in der Form von
MeBzahlen auf der Grundlage des Preisstandes im
Basisjahr (= 100) dargestelit.

Sie beruhen auf den Ergebnissen monatlicher
Erhebungen von vertraglich ver-
einbarten Preisen beieiner reprasentati-
ven Auswahl von Unternehmen, die in die Berichts-
kreise flr die Statistiken der Erzeuger-, GroBhandels-
verkaufs- und Einfuhrpreise einbezogen wurden.
Damit die monatlichen Werte einer Einzelpreisreihe in
diesen Statistiken nur ‘reine" Preisveranderungen
zum Ausdruck bringen, mussen dort alle fir die Hohe
des Preises maBgeblichen Faktoren, die sogenannten
preisbestimmenden Merkmale, solange wie méglich
konstant gehalten werden. Dies gilt nicht nur fir die
Mengeneinheit des beobachteten Gutes und dessen
qualitative Beschaffenheit, sondern auch fur die
Handels-, Liefer- und Zahlungsbedingungen. Andert
sich eines dieser Merkmale, so kann die Differenz

3 Der Index wird nach der sog.

zwischen dem neuen und dem zuletzt gemeldeten
Preis eine unechte Preisverénderung enthalten, die
eliminiert werden muB.

Die monatlich ermittelten Preise derjenigen -Statisti-
ken, denen Angaben fir den Wareneingangspreisin-
dex entnommen werden, sind Effektivpreise (keine
Listen- oder Grundpreise) ohne Umsatzsteuer bzw.
ohne Einfuhrumsatzsteuer, aber - ggf. einschl.
Verbrauchsteuern (z.B. Mineraldlsteuer) und anderer
gesetzlicher Abgaben (z.B. Ausgleichsabgabe bei
elektrischem Strom, Bevorratungsbeitrag bei Mine-
raldlerzeugnissen, Abschépfung und Wahrungs-
ausgleichsbetragen bei eingefihrten EG-Marktord-
nungsgltern, Zollen bei sonstigen Importen aus
Drittiandern).

Laspeyres-
Formel berechnet. Das bedeutet, daBl die aus
dem gegenwiértigen Basisjahr (1985) stammenden
Wagungszahlen biszur Umstellung des In-
dex auf ein neues Basisiphr unveradandert
bleiben. Alsnichstes Basisjahr ist das Jahr
1991 in Aussicht genommen.

Wegen der methodischen Anderungen bei der Ablei-
tung der Wagungsunterlagen {Naheres sishe im unter
Punkt 7 aufgefihrten Aufsatz) und des geénderten
Warenkorbes gegeniiber dem friheren Index der
Grundstoffpreise wurde auf die Verknlpfung mit dem
Vorgéngerindex mittels Verkettungsfaktoren verzich-
tet.

4 Der Preisindex fur den Wareneingang des Produzie-

renden Gewerbes wird nicht nur als Gesamtreihe,
d.h. fir die Gesamtheit der vom Produzierenden Ge-
werbe bezogenen und verwendeten Wareneingange,
sondern auch fir eine groBe Zahlvon G uter -
gruppen verschiedener Aggrega-
tionsstufen berechnet und verdffentiicht, die
in den Tabellen 1.1, 1.3 und 1.4 unter gltersystema-
tischen Gesichtspunkten mehrfach gegliedert sind,
und zwar

nach der Herkunft
nach dem Grad der Bearbeitung sowie
nach dem vorwiegenden Verwendungsbersich der

Wareneingange.

In Tabelle 1.2 werden ferner die nach den Inputstruk-
turen ausgewshiter Produktionsbereiche ‘institutio-



nell” gruppierten Wareneingédnge als selbstindige
Indizes fur diese Bereiche nachgewiesen.

Wiahrend die Tabellen 1.1 bis 1.4 dem kurzfristigen
Vergleich dienen, enthlt die Tabelle 2 Reihen fiir
einen mehrjahrigen Zeitraum. Indie-
ser Tabelle werden auch jahrlich und monatlich die
prozentualen Indexveranderungen im Jahresabstand
(= Jahresveranderungsraten) ausgewiesen.

In der vorliegenden Reihe 3 der Fachserie 17 erschei-
nenauch Jahresberichte. Sieenthalten zu
allen Positionen der Tabellen 1.1 bis 1.4 {also nicht
nur zu den gréBeren Zusammenfassungen der Ta-
belle 2) Indexzahlen fir einen mehrjahrigen Zeitraum.

Weitere methodische Erlauterun-
gen zur Berechnung des Preisindex fir den Waren-
eingang des Produzierenden Gewerbes enthélt ein
Aufsatz in Heft 12/1990 der Zeitschrift "Wirtschaft und
Statistik".

Weitere Indexzahlen, die in unterschiedlicher Abgren-
zung in den folgenden fir die verschiedenen

9 Die Monatsberichte der

Wirtschaftsstufen berechneten Preisindi-
zes des Statistischen Bundesamtes nachgewiesen
und ebenfalls in der Fachserie 17 verdffentlicht wer-
den, kénnen teilweise auch als Indizes fir Warensin-
gange fur Kaufer im Produzierenden Gewerbe ver-
wandt werden:

Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produk-
te sowie Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher
Produkte (Best.-Nr. 2170100), Index der Erzeuger-
preise gewerblicher Produkte (Best.-Nr. 2170200),
Index der GroBhandelsverkaufspreise (Best.-Nr.
2170600), Index der Einfuhrpreise sowie Index der
Ausfuhrpreise {Best.-Nr. 2170800).

Fachserie 17, Reihe 3
*Preisindex fir den Wareneingang des Produzieren-
den Gewerbes" erscheinen etwa 7 Wochen, die
Jahresberichte etwa 3 Monate nach Ablauf des
Berichtszeitraumes und sind zu beziehen (iber den
Buchhandel oder direkt durch den

Verlag Metzler-Poeschel

Verlagsauslieferung H. Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52

72125 Kusterdingen

Telefon 07071/935350



Fruheres Bundesgebiet

2 Aktuelle Ergebnisse

Der Preisindex fur den Wareneingang des Produzierenden Gewerbes ist von Februar 1996 bis
Marz 1996 um 0,2 % gestiegen, wobei sich der Wareneingang inléindischer Herkunft in-
nerhalb eines Monats um 0,1 % verbilligte und der Wareneingang ausléndischer Herkunft um
0,7 % verteuerte. Mit einem Stand von 90,6 (1985 = 100) lag der Gesamtindex im Mérz 1996
um 1,4 % unter dem vergleichbaren Vorjahresergebnis. Die Jahresverdnderungsrate hatte im

Januar 1996 - 1,2 % und im Februar 1996 - 2,0 % betragen.

In der indexgliederung nach dem Bearbeitungsgrad war bei den Rohstoffen insgesamt ge-
geniiber dem Vormonat ein Preisanstieg um durchschnittlich 2,1 % zu verzeichnen, der
Uberwiegend auf die Verteuerung der Rohstoffe auslandischer Herkunft um 4,6 % zurlickzu-
fiihren ist; die Preise der Rohstoffe inlandischer Herkunft erhdhten sich um 0,9 %. Die Preise
fir Halb- und Fertigwaren sanken insgesamt um 0,3 %, wobei die Preise fur Halb- und Fer-
tigwaren inlandischer Herkunft um 0,1 % und die ausiéndischer Herkunft um 0,5 % nachga-

ben.

Unter den nach dem vorwiegenden Verwendungsbereich gruppierten Positionen gab es ge-
geniiber dem Vormonat folgende durchschnittiiche Preisveranderungen: Die Wareneingangs-
preise fir die Energie- und Wasserversorgung, den Bergbau und das Verarbeitende Gewerbe
stiegen um 0,2 %, die fir Energie-, Brenn- und Treibstoffe fielen um 0,4 %. Die Warenein-
gangspreise fir das Baugewerbe fielen um 0,1 %, und die Preise fir Betriebsstoffe gaben um
0.3 % nach.



Fraheres Bundesgebiet .
PREISINDEX FUR DEN WARENEINGANG PRODUZIERENDEN GEWERBES UND AUSGEWAHLTE TEILINDIZES
PREISINDEX VERANDERUNG GEGENOBER
1985 = 100 DEM JEWEILIGEN VORJAHRESMONAT N %
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1) Ohne Energle, Brenn—, Treib— und Betriebsstofte.
. Statistieches Bundesamt 96 - 5 - 0061




FRUEHERES BUNDESGE

BIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.1 2USAMMENFASSENDE UEBERSICHT

BWwnN

ELEKTRIZITAET, FERNWAERME, KOHLE UND KOKS, EROCEL,
ERDGAS, FLUESSIGGAS, KRAFTSTOFFE, HEIZOELE SOWIE
SPALT- UND BRUTSTOFFE.

FINSCHL. LEBENDEM SCHLACHTVIEH.

EINSCHL. WASSER.

WARENEINGANG (CHNE ROHSTOFFE) AUS DER LANOWIRTSCHAFT
UND FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE.

6) OHNE WARENEINGANG FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE AUS DER

LANDWIRTSCHAFT UND FISCHE

6) NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH 2UGEGRDNETE
VORPRODUKTE (EINSCHL. ROHSTOFFE), OHNE MILFSSTOFFE (ENERGIE,
BRENN- UND TREIBSTOFFE) SOWIE OHNE BETRIEBSSTOFFE (VER-
PACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND WASSER).

ERET UND DEM ERNAEHRLMSGEPERBE.

1985 = 100
e | 1905 | 1095 1 MAERZ 1996
1

LFD. HAUPTGRUPPE BZW. GRUPPE AN v GEGENUEBER
AR. GESAMT- | DURCH- RZ2 FEBR.
INOEX  |SCHNITT| MaErRz | FeBR. | MaERz | 1996 1996

IN PROMILLE IN PROZENT
1 WARENEINGANG INSGESAMT 1 000 91,8 91,9 90,4 90,6 - 1,4+ 0,2
2 INLAENDISCHER HERKUNFT 660,38 102.3 102,4 1007 100,68 - 1.8 - 0,1
3 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 339,62 71,3 71,3 70,5 71,0 - 0,8 + 0,7
4 WARENEINGANG OHNE ENERGIETRAEGER 812,65 97,8 98,0 95,5 96,3 -1,7-0,2
5 ENERGIETRAEGER 1) 187'% 655 65,5 64,2 65,5 1520
6 WARENEINGANG OHNE ERDOEL UND OHNE MINERALOELERZEUGNISSE 886,83 98,0 98,1 96,2 96,0 -2,1-0,2
7 ERDGEL UND MINERALOELERZEUGNISSE 11917 431 43,2 4.6 478 +106 + 4.8
8 WARENEINGANG OHNE ENERGIE, BRENN-, TREIB- UND BETRIEBSSTOFFE 838,28 92,6 92,8 91,5 91,6 -1,3+0,1
9 ENERGIE, BRENN-, TREIB- UND BETRIEBSSTOFFE 161,71 874 872 849 86,0 -2,5+0,1

NACH DER HERKUNFT
10 WARENEINGANG AUS DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 93,46 79,4 81,4 78,1 79,0 -2,9+1,2
11 INLAENDISCHER HERKUNFT 65,34 86,6 88,3 84,8 86,0 -2,6+1,4
12 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 28,12 62,8 65,5 62,5 82,9 - 4,0+ 0,86
13 WARENEINGANG AUS DEM PRODUZIERENDEN GEWERBE 906,54 93,0 93,0 81,7 81,8 -1,3+0,1
12 INLAENDISCHER HERKUNFT 598°04 104.0 1040 102.4 102,83 - 1,6 - 0,1
15 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 311,50 72,1 71,9 71, 71,7 - 0,3+ 0,6
NACH DEM GRAD DER BEARBEITUNG
16 ROWSTOFFE 219,32 71,6  72,9r 70,7 72,2 -1,0+2,1
17 INLAENDISCHER HERKUNFT 114,87 94,1 95,9 91,8 82,6 -3,4+0,9
18 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 104,45 48,7 47,7 47 49,8 + 4,4 + 4,6
19 FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE 2) 84,01 78,7 80,6 77,4 78,6 -2,5+1,6
20 INLAENDISCHER HERKUNFT 62,82 85,7 87,3 34 1 85,4 -2,2+1,5
21 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 21,18 57,8 60,6 $7,7 58,3 -3,8+1,0
22 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 30,05 60,3 63,2 59,8 80,4 -4,4+1,0
23 TIERISCHEN URSPRUNGS 53’96 890 90,3 87,3 88,7 -1.8+1,6
24 FUER DAS PRODUZIERENDE GEWERBE 3) 135,31 87,1 68,2 68,6 68,2 - + 2,4
25 INLAENDISCHER HERKUNFT 52, 104,2 108,2 101,1 101,2 - 4,7+0,1
26 DAQBSLQENDISCHER HERKUNFT 83,26 43,9 44,5 45, 47,7 +7,2+6,0
27 ALTMATERIAL UND RESTSTOFFE 24,60 80,3 84,1 72,5 72,8 -13,4 + 0,4
28 HALB- UND FERTIGWAREN 780,68 97,4 87,2 96,0 95,7 -1,5-0,3
29 INLAENDISCHER HERKLUNFT 645,51 104,0 103,8 102,5 102,4 -1,3-90,1
30 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 235,17 ' 81,8 80,8 80,4 -1,7-0,5
31 FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE 4) 42,78 84,9 84,7 86,1 85,7 +1,2-0,5
32 INLAENDISCHER HERKUNFT 30,78 89,3 89,3 89,4 89,1 -0,2-0,3
33 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 12,00 73,7 73,0 77,8 77,0 + 65,6 -0,8
34 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 33,11 80,6 80,4 81,9 81,7 +1,6 ~0,2
35 TIERISCHEN URSPRUNGS 3,67 99,8 98,7 100,3 99,4 -0,3-0,9
36 FUER DAS PRODUZIERENDE GEWERBE 5) 737,90 98,1 97,9 96,5 96,3 -1,6 - 0,2
.37 INLAENDISCHER HERKUNFT 514,73 104,89 104,7 103,3 103,1 -1, - 0,2
38 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 223,17 82,7 82,3 80,9 80,6 -2,1-0,4
NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH
39 WARENEINGANG FUER DIE ENERGIE- UND HASSERVERSURGUMS DEN BERGBAU 738,36 89,1 89,3 87,9 N -1,3+0,
UND DAS VERARBEITENDE GEWERBE 6)
40 FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE UND DIE TABAKVERARBEITLM 121,91 80,6 81,8 79,7 80,4 -1,7+0,9
41 FUER DIE ENERGIE— UND WASSERVERSORGUNG, DEN BERGBAU UND DAS 616,45 90,8 90,8 89,5 89,6 -1,3+0,1
UEBRIGE VERARBEITENDE GEWERBE

42 WARENEINGANG FUER DAS BAUGEWERBE 6) 89,93 118,4 118,4 118,1 118,0 -0,3-0,1
43 FUER DAS BAUHAUPTGEWERBE 58,50 115,98 118,6 115,1 115,0 -1,4-0,1
44 FUER DAS AUSBAUGEWERBE 41,43 121,89 120,8 122,5 122,4 +1,2-0,1
45 ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE 127,23 80,7 80,6 77,7 78,0 -3,2+0,4
46 BETRIEBSSTOFFE 34,48 112,1 111,4 111,3 111,0 - 0,4 -0,3
a7 VERPACKUNGSMATERIAL 30,38 109,3 08,6 107,8 107, -1,0-0,3
48 SCHMIERMITTEL UND WASSER 4,10 132,7 132,3 138,7 136,5 +3,2-0,1



FRUEHERES BUNDESGEBIET

PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE

1.2 INPUTPREISINDIZES AUSGEWAEHLTER PRODUKTIONSBEREICHE

1885 = 100
) VERAENDERUNG
: : 1995 | 1995 1996 MAERZ 1996
LFD. WARENEINGANG DER PRODUKTIONSBEREICHE GEGENUEBER
NR. DURCH- MAERZ FEBR.
SCHNITT| MAERZ | FEBR. | MAERZ | 1995 1996
IN PROZENT
1 PRODUZIERENDES GEWERBE INSGESAMT ) 1,8 91,9 80,4 90,6 -1,4+0,2
DARUNTER: )
GEWINNUNG VON BERGBAULICHEN ERZEUGNISSEN, HERSTELLUNG VON ERZEUGNISSEN 104,6 104,6 102,7 102,6 - 1,8 - 0,1
DES KOHLENBERGBAUES
3 HERSTELLUNG VON MINERALOELERZEUGNISSEN 38,5 38,6 40,4 43,7 +13,2 + 8,2
4 GEWINNUNG VON STEINEN UND ERDEN, HERSTELLUNG VON BAUSTOFFEN 02,5 102,5 102,06 102,0 -0,5 -
5  HERSTELLUNG VON EISEN UND STAHL ) 85,5 87,0 828 828 -4,8 -
6  HERSTELLUNG VON NE-METALLEN, NE-METALLHALBZEUG 87,0 888 788 79,9 -10,0 + 1,3
7  HERSTELLUNG VON GIESSEREIERZEUGNISSEN : 81,0 91,1 87,6 87,7 -3,7+0,2
8 HE?%E'\?'E% m\ms ERZEUGNISSEN DER ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE UND DER 88,2 88,4 85,3 84,5 - 4,4-0,9
9  HERSTELLUNG VON STAHL- UND LEICHTMETALLBAUERZEUSNISSEN, SCHIENENFAHRZEUGEN 105,0 -104,3 104,1 103,9 - 0,4 -0,2
10  HERSTELLUNG VON MASCHINENBAUERZEUGNISSEN 11,4 14,8 115,8 115,8 +0,9 -
11 HERSTELLUNG VON STRASSENFAHRZEUGEN 109,8 109,7 109,4 109,3 - 0,4 - 0,1
12 © HERSTELLUNG VON ELEKTROTECHNISCHEN ERZEUGNISSEN 02,9 102,8 100,89 100,9 -1,8 -~
13 HERSTELLUNG VON EISEN-, BLECH- UND METALLWAREN 101,5 100,8 100,1 99,7 - 1,1 -0,4
14  HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN, SPALT- UND BRUTSTOFFEN 77,5 78,2 74,6 74,4 - 4,9 -0,3
15  HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN, DATENVERARBEITUNGSGERAETEN UND -EINRICHTUNGEN 97,5 97,4 97,4 97,2 -0,2-0,2
16 -~ HERSTELLUNG VON GLAS UND GLASWAREN 89,2 89,5 87,5 87,3 -2,5-0,2
17  BEARBEITUNG VON HOLZ 99,7 101,0 97,9 96,7 -4,3-1,2
18  HERSTELLUNG VON HOLZWAREN 110,5 110,0 10,1 109,8 =~ 0,2 - 0,3
19 HERSTELLUNG VON ZELLSTOFF, HOL2SCHLIFF, PAPIER UND PAPPE 95,3 91,8 86,0 78,0 -15,0-9,3
20  HERSTELLUNG VON PAPIER- UNO PAPPEWAREN g9,7 87,6 96,5 953 -2,4-1,2
21 HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFERZEUGNISSEN 92,0 94,1 83,4 84,3 -10,4+ 1,1
22 HERSTELLUNG VON TEXTILIEN 88,7 89,5 °85,9 8,7 -4,2-0,2
23 HERSTELLUNG VON BEKLEIDUNG 102,9 102,0 101,4 101,3 - 0,7 - 0,1
24 HERSTELLUNG VON NAHRUNGSMITTELN (OHNE GETRAENKE) 82,2 83,1 81,7 82,2 -1,1+0,6
25  HERSTELLUNG VON GETRAENKEN 91,4 91,5 91,8 91,7 +0,2-0,1
26 BAUHAUPTGEWERBE m,4 112,06 110,8 110,7 - 1,2 -0,1
27  AUSBAUGEWERBE 17,8 117,3 118,2 118,2 + 0,8 -
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.3 WARENEINGANG NACH DER HERKUNFT

1985 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL 1995 1995 1996 MAERZ 1996
LFD. GUETERGRUPPE, ~UNTERGRUPPE BZW. -ART AM GEGENUEBER
NR. GESAMT- | DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX SCHNITT| MAERZ | FEBR. | MAERZ | 19S5 1996
IN PROMILLE N IN PROZENT
1 WARENEINGANG AUS DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 93,48 79,4 81,4 78,1 79,0 -2,9+1,2
2 WARENE INGANG AUS DER LANDWIRTSCHAFT : 88,14 77,7 79,8 76,5 77,6 -2,4+ 1,4
3 INLAENDISCHER HERKUNFT 62,98 85,6 87,2 84,0 85,4 -2,1 +1,7
4 AUSLAENDISCHER HERKUNFT . 25,16 57,9 60,4 57,7 58,3 -3,5+ 1,0
5 Siﬁ%lE_'I?CHEN URSPRUNGS 34,25 61,9 64,2 62,0 62,6 -2,56+1,0
6 GETREIDE . 8,80 62,8 63,6 64,4 64,9 + 2,0+ 0,8
7 OELSAATEN UND -FRUECHTE, UNBEARBEITET 5,59 52,9 63,4 57,1 66,9 + 6,6 - 0,4
8 BAUMWOLLE, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 1,30 80,7 83,7 75,7 75,2 -10,2 - 0,7
9 FRISCHOBST UND -GEMUESE (EINSCHL. HACKFRUECHTEN) 5,84 9,9 102,1 97,1 99,9 -2,2+2,9
10 TRAUBENMOST, HOPFEN, ROHKAFFEE, ROHTABAK 10,05 46,0 50,0 41,4 4,6 -16,8 + 0,5
11 - ARZNEI-, GEWUERZ- UND DUFTPFLANZEN, IMPORTIERY 0,14 . . . . . .
12 g{%ﬁlﬁg:m URSPRUNGS 53,89 87,7 89,2y 85,7 87,2 -2,2+1,8
13 SCHLACF'TVIEH, LEBEND 30,73 85,7 88,9 82,0 84,8 -4,6+ 3,4
14 ROHMILCH, INLAENDISCH . 21,14 92,6 91,6 r 92,0p 81,3p - 0,3 - 0,8
15 SCHAFWOLLE, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 0,51 72,1 78,7 64,5 64,2' -18,4 - 0,5
16 ROME PELZFELLE, IMPORTIERT 0,72 . . . e . .
17 WARENE INGANG AUS DER FORSTWIRTSCHAFT 4,22 104,7 112,0 101,5 88,7 -11,9 - 2,8
18 INLAENDISCHER HERKUNFT 2,24 11,9 118,7 06,6 103,1 -13,1 ~ 3,3
19 AUSLAENDISCHER HERKUNFT 1,98 96,6 104,3 95,8 93,7 -10,2 - 2,2
20 ROHHOLZ . 3,22 105,2 110,1 101,7 89,3 -9,8-2,4
21 LAUBROHHOLZ 1,29 20,7 22,4 92,3 9,4 -1,1-1,0
22 NADELROHHOLZ 1,93 115,0 121,89 108,0 104,5 -14,3 - 3,2
23 NATURKAUTSCHUK (EINSCHL. LATEX), IMPORTIERT 1,00 102,9 117,9 101,0 %,8 -17,9 - 4,2
24 WARENE INGANG AUS DER FISCHEREI 1,10 119,5 116,7 118,00 17,8 + 0,9 -0,2
25 WARENEINGANG AUS DEM PRODUZIERENDEN GEWERBE 908,54 93,0 93,0 9,7 91,8 -1,3+0,1
DARUNTER AUS DEN GUETERGRUPPEN: .
26 ELEKTRIZITAET, FERNWAERME, WASSER, INLAENDISCH 3,51 107,33 107,4 95,3 9,4 -11,2 + 0,1
27 BERGBAULICHE ERZEUGNISSE 124,79 56,0 56,3 56,6 58,5 + 3,9 +3,4
28 INLAENDI SCH 37,84 98,5 98,7 98,2 98,2 -0,5 -
29 IMPORTIERT 86,95 37,5 37,8 38,5 4,2 +8,0+7,0
. DARUNTER:
30 KOHLE UND KOKS 29,69 108,9 108,0 109,0 108,0 - -
31 ERDOEL, ROH, IMPORTIERT 60,12 33,5 33,5 35,6 39,3 +17,3 +10,4
32 A 25,27 44,7 44,5 42,3 43,5 -2,2+1,4
33 ERZE, IMPORTIERT 7,01 64,1 68,8 61,4 62,0 =-9,6+ 1,0
34 MINERALOELERZEUGNISSE 53,05 83,8 54,1 57,0 67,4 + 6,1 +0,7
3% INLAENDISCH 28,32 62,8 62,6 65,8 65,1 + 4,0 -1,1
36 DARuﬁP{_IFE’gRTIERT 23,73 43,1 43,5 48,1 47,9 +10,1 + 3,8
37 RWBEN&IN, KRAFTSTOFFE UND HEIZOELE 46,23 53,3 83,6 56,6 57,1 +86,5+0,9
38 FLUESSIGGAS 1,63 41,7 41,2 50,7 51,0 +23,8 + 0,6
39 SCHMIERMITTEL U. AE. MINERALISCHE OELE 1,81 88,5 88,3 88,4 88,0 - 0,3 -0,5
40 STEINE UND ERDEN, ASBESTWAREN, SCHLEIFMITTEL 47,82 121,6 121,6 121,9 121,89 + 0,2 -
41 INLAENDISCH 42,13 124,0 124,0 124,2 124,3 +0,2+0,1
22 IMPORTIERT 5,68 103,7 103,86 105,1 104,8 +1,2-0,3
" 43 EISEN UND STAHL 62,83 88,8 89,9 85,6 85,0 -6,5-0,7
44 INLAENDISCH 44,83 89,5 91,2 86,3 8,8 -5,8-0,6
] IMPORTIERT 18,00 87,8 86,6 84,0 83,0 - 4,2-1,2
DARUNTER: ,
48 ROMEISEN UND FERROLEGIERUNGEN 3,14 88,0 84,2 86,9 86,8 + 3,2 -
47 VORGEWALZTES STAHLHALBZEUG 8,21 89,9 89,0 86,8 86,4 -2,9-0,5
48 WALZSTAHL 27,95 88,0 88,0 84,7 83,6 -5,0-1,3
43 IN GRUND- UND QUALITAETSSTAHLGUETEN 22,03 84,4 84,7 80,0 78,6 -7,2-1,7
S0 AUS EDELSTAHL 5,92 101,5 100,4 102,6 102,1 +1,7-0,5
51 STAHLROHRE 5,15 99,3 97,5 98,9 97,7 +0,2-12
52 NE-METALLE UND -METALLHALBZEUG (EINSCHL. EDELMETALLEN 48,97 83,5 83,6 77,8 78,3 -6,3+0,8
UND DEREN HALBZEUG)
53 INLAENDISCH 25,53 89,4 20,6 83,1 83,8 -7,5+0,8
54 IMPORTIERT 23,44 77,0 78,0 72,1 72,3 - 4,9+0,3
55 GIESSEREIERZEUGNISSE 15,24 118,8 117,8 119,8 120,0 + 1,9 + 0,2
56 ERZEUGNISSE DER 2IEHEREIEN UND KALTWALZWERKE UND 30,26 100,7 100,7 100,8 100, -0,2-0,3
DER STAHLVERFORMUNG
57 MASCHINENBAUERZEUGNISSE ’ 47,76 127, 126,8 129,2 128,6§ + 2,1+ 0,2
58 INLAENDISCH 35,39 133,6 132,7 135,3 135,6 + 2,2+ 0,2
69 IH;ORTIERT 12,37 110,3 10,0 111,5 111,9 + 1,7 +0,4
DARUNTER:
80 ZUBEHOER, EINZEL- UND ERSATZTEILE 6,91 110,9 10,6 111,6 111,7 + 1,0 +0,1
61 ARMATUREN 9,53 13,1 135,8 136,9 137,4 + 1,2+ 0,4
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.3 WARENEINGANG NACH DER HERKUNFT

1885 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
. : . ANTEIL 1985 1895 1996 MAERZ 1996
LFD. GUETERGRUPPE, ~UNTERGRUPPE B2W. -ART GEGENUEBER
NR. . GESAHT— DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX SCHNITT| MAERZ | FEBR. ; MAERZ | 1995 199
IN PROMILLE IN PROZENT
62 STRASSENFAHRZEUGE 32,38 114,6 114,9 114,89 114,8 - 0,1 -0,1
63 INLAENDISCH 23,84 11,3 116,3 116,8 116,83 + 0,5 + 0,1
64 b Rwih]‘)PgRTIERT ' 8,52 110,1 111,1 108,3 108,8 ~-2,1-0,5
Al ER:
65 ZUBEHOER, EINZEL- UND ERSATZTEILE FUER KRAFT- ‘ 26,47 113,1 13,4 113,2 113,0 - 0,4 - 0,2
FAHRZEUGE UND DEREN MOTOREN
68 ELEKTROTECHNISCHE ERZEUGNISSE .51,23 107,4 107,3 107,7 107,6 + 0,3 -0,
67 INLAENDISCH 33,13 114,0 13,5 114,9 114,8 +1,1 -0,
. IMPORTIERT N 18,10 95,5 9,1 94,4 94,4 -1,8 -
69 EISEN-, BLECH- UND METALLWAREN ‘ 27,63 11,8 11,6 112,3 112,5 + 0,8+ 0,2
70 CHEMISCHE ERZEUGNISSE ' 109,20 87,8 88,4 84,2 84,1 - 4,9 - 0,1
71 INLAENDISCH 68,25 89,8 90,4 88,3 86,1 - 4,8-0,2
72 IMPORTIERT : 40,95 84,86 85,1 80,8 80,8 -5,1-0,1
© 73 ANORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 12,14 85,6 84,4 86,2 8,3 +1,1-1,0
74 ORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 34,87 77,0 78,6 70,8 70,3 -10,6 - 0,7
75 KUNSTSTOFFE UND SYNTHETISCHER KAUTSCHUK 30,46 83,4 84,6 78,9 77,3 -8,6+0,5
76 CHEMIEFASERN 5,57 90,4 89,5 88,5 88,3 -1,3-0,2
77 FARBSTOFFE, FARBEN UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 12,81 116,3 116,2 117,0 117,4 + 1,0+ 0,3
78 PHARMAZEUTISCHE GRUNDSTOFFE 2,32 97,9 97,2 98,7 8s,0 +1,9+0,3
79 SONSTIGE CHEMISCHE ERZEUGNISSE 11,03 100,2 99,6 101,6 101,4 +1,8-0,2
80 FEINKERAMI SCHE - ERZEUGNISSE 3,38 113,1 113,0 113,1 .112,8 -0,2~-0,3
81 - GLAS UND GLASWAREN 10,12 98,0 97,8 97,2 87,1 -0,7 - 0,1
82 SCHNITTHOLZ, SPERRHOLZ UND SONSTIGES BEARBEITETES HOL2 14,82 102,7 103,4 99,0 98,5 -4,7-0,5
83 INLAENDISCH 9,71 103,9 103,9 99,5 98,4 -5,3-1,1
84 IMPORTIERT 5,11 100,86 102,3 98,1 98,7 =~3,6+0,6
85 HOLZWAREN 10,25 122,2 121,2 123,3 123,3 + 1,7 -
86 . HOLZSCHLIFF, 2ELLSTOFF, PAPIER UND PAPPE 21,87 97,4 82,2 89,2 82,6 -10,4 - 7,4
87 INLAENDISCH 9,71 81,7 88,4 82,4 80,0 -9,5-2,9
88 IMPORTIERT 12,16 102,0 95,3 94,86 84,6 -11,2 -10,6
89 HOLZSCHLIFF, 2ELLSTOFF, PAPIER- UND PAPPERESTSTOFFE 7,72 102,4 94,2 81,2 66,1 -29,8 -18,6
90 PAPIER UND PAPPE 14,15 94,7 81,2 93,5 81,6 +0,4-2,0
91 PAPIER- UND PAPPEWAREN 1,s4 120,8 18,6 118,3 118,4 -0,2-0,8
92 = DRUCKEREIERZEUGNISSE 7,82 12,2 123,6 127,5 127,0 + 2,8 - 0,4
93 KUNSTSTOFFERZEUGNISSE 3,67 111,8 111,4 111,5 11,3 -0,1 -0,2
84 GUMMIWAREN 9,27 103,6 103,2 103,0 102,89 - 0,3 -0,1
98 LEDER 4,18 96,9 97,2 96,5 96,5 - 0,7 -
96 TEXTILIEN 26,13 94,5 94,8 92,8 92,7 -2,2-0,1
97 INLAENDISCH 14,31 97,8 98,1 96,4 96,2 -1,9-190,2
98 IMPORTIERT - 11,82 90,8 90,8 88,5 88,4 -2,8-0,1
99 ERZEUGNISSE DES ERNAEHRUNGSGEWERBES 43,99 84,3 84,2 85,2 84,8 + 0,7 - 0,5
100 INLAENDISCH 30,65 89,3 89,4 89,4 8,1 -0,3-0,3
101 IMPORTIERT 13,34 72,7 72,2 75,5 7,0 +3,9-0,7
102 EESHIE(ESEND AUF PFLANZLICHER GRUNDLAGE 33,27 79,9 79,8 81,0 80,7 +1,1-0,4
103 STAERKE UND STAERKEERZEUGNISSE 2,17 88,1 87,8 89,8 20,3 + 2,8+ 0,6
104 PFLANZLICHE QOELE 5,00 54,5 55,4 49,1 48,3 -12,8 - 1,6
108 VORWIEGEND AUF TIERISCHER GRUNDLAGE 10,72 97,8 97,8 98,3 97,5 -0,3-0,8
NACHRICHTLICH:
106 SkmERIAL UND RESTSTOFFE 24,80 80,3 84,1 72,5 72,8 -13,4 + 0,
107 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS EISEN UND STAHL 13,06 81,7 88,7 75,9 76,3 -14,0 + 0,5
108 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS NE-METALLEN 9,48 81,6 82,5 75,6 7,6 -7,2+1,3
(EINSCHL, EDELMETALLEN) .
109 ALTGLAS, INLAENDISCH . 0,21 . . . . .
110 SCHWARTEN UND SPREISSEL, RESTSTOFFSPAENE, INLAENDISCH 0,12 68,4 62,7 72,8 89,2 +10,4 - 4 9
111 Pé:;gggEgg?EPﬁzrﬁERESTSTOFFE FUER DIE PAPIER- UND 1,38 69,5 64,6 25,0 21, 6 -66,7 -14,0
112 TEXTI&E RESTSTOFFE (EINSCHL. LUMPEN), INLAENDISCH 0,29 64,5 61,8 68,89 66,3 + 7,3 - 3,8
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

1985 = 100

WAEGUNGS- VERAENDERUNG

ANTEIL 1995 1996 1996 MAERZ 1996

LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE BZW. -ART AM GEGENUEBER
NR. . GESAMT~ | DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX SCHNITT} MAERZ | FEBR. | MAERZ | 1995 1996

IN PROMILLE IN PROZENT
1 WARENEINGANG FUER DIE ENERGIE- UND WASSERVERSORGUNG, DEN BERGBAU 738,38 89,1 83,3 87,9 88,1 -1,3+0,2

UND DAS VERARBEITENDE GEWERBE 1)
DARUNTER:
2 mngMITTEL-ROHSTOFFE UND ~VORERZEUGNISSE 99,30 85,6 86,7 84,5 85,4 -1,5+ 1,1
3 BROTGETREIDE 3,73 62,1 63,5 63,4 64,2 +1,1+1,3
DARUNTER:
4 WE ICHWE IZEN 3,04 64,4 65,8 66,1 66,9 +1,7+1,2
] ROGGEN, INLAENDISC 0,66 52,3 63,4 52,1 62,6 -1,5+1,0
6 REIS UND REISERZEUGNISSE 0,40 91,0 89,9 92,0 22, +2,7+0,3
7 WEIZEN- ROGGENMEHL 3,12 74,2 75,7 72,9 72,9 - 3,7 -
8 GLUKOSE UM') DEXTROSE 0,64 100,9 101,4 1.00,8 100,7 -0,7 -0,1
9 KARTOFFELN 0,17 220,6 305,1 120,5 122,8 59,8 + 1,9
10 ZUCKERRUEBEN, INLAENDISCH 3,15 94,3 95,3 93,2 93,2 -2,2 -
11 [D)IB\%NTégCH 2UBEREITET 4,11 87,7 85,0 91,8 92,8 +8,3+1,1
12 TROCKENOBST, IMPORTIERT 0,23 98,9 98,8 95,2 96,8 -2,0+1,7
13 FRUCHTSAEFTE UND FRUCHTSAFTKONZENTRATE 1,97 20,8 87,5 95,7 85,7 + 9,4 -
14 gﬂggﬁ%&, AUCH ZUBEREITET 1,33 108,7 120,2 116,9 123,6 + 2,8 +5,7
15 TROCKENGEMUE SE, IMPURTIERT 0,10 83,8 81,6 81,1 80,8 -1,0-0,4
16 OELSAATEN UND -FRUECHTE 3,09 49,4 51,9 ,0 4,7 -6,2-0,6
DARUNTER:
17 RAPS 2,31 48,0 51,2 48,4 43,0 -6,2-0,8
18 SONNENBLUMENKERNE, IMPORTIERT 0,50 . . . . . .
19 PFLANZLICHE OELE, MARGARINE UND PLATTENFETTE 4,91 57,6 68,0 53,0 52,2 -10,0 -1,5
20 PFLANZLICHE QOELE 4,35 54,6 55,2 49,7 48,8 -11,6 - 1,8
21 PALMOEL, ROH, IMPORTIERT 0,41 . . . . . .
22 SOJAQEL, ROH, IMPORTIERT 0,38 . . . . . .
23 ANDERE PFLANZLICHE QELE 3,88 53,6 53,7 48,5 47,9 -10,8 - 1,2
24 MARGARINE UND PLATTENFETTE 0,56 80,2 79,4 78,4 78,4 -1,3 -
25 GEWUERZE 0,70 87,2 87,6 86,1 8,0 -3,0-1,3
26 VERBRAUCHS2UCKER 3,72 94,4 94,8 93,5 93,4 -1,5-0,1
27 KAKAQBOHNEN, ROH, IMPORTIERT 1,56 30,0 30,5 28,8 28,7 -5,9-0,3
28 KAKACERZEUGNISSE UND ROHMASSEN FUER DIE SUESSWARENHERSTELLUNG 2,15 65,8 58,7 69,5 69,0 +15,6 - 0,7
29 SCHLACHTVIEH, LEBEND 30,73 85,7 88,2 82,0 84,8 -4,6+3,4
30 SCHLACHTRINDER UND -KAELBER 14,08 75,8 79,2 71,6 70,6 -10,9 - 1,4
3l SCHLACHT SCHIWE INE 16,67 94,0 97,0 20,8 9%,8 - 0,2+6,6
32 Ekg&%(]:_ERUND ANDERE SCHLACHTPRODUKTE 2,56 87,9 88,1 . 88,0 88,2 + 0,1 + 0,2
33 RINDFLEISCH, FRISCH ODER GEFROREN 0,60 90,4 90,3 90,2 8,9 -1,6-1,4
34 SCHWE INEFLEISCH, FRISCH ODER GEFROREI 0,94 83,3 83,3 84,4 85,6 + 2,8+ 1,4
35 SCHLACHTGEFLUEGEL UND GEFLUEGELTEILE, FRISCH ODER GEFROREN 0,39 81,4 82,2 80,3 80,3 -2,3 -
36 NATURDAERME, IMPORTIERT 0,42 103,83 103,4 104,5 104,8 +1,4+0,3
37 EIER UND EIERZEUGNISSE 0,83 84,5 84,9 114,1 121,2 +42,8 + 6,2
38 MILCH UND MILCHPRODUKTE 26,55 95,4 94,6 95,0 94,3 -0,2-0,7
38 MILCH 23,28 94,1 93,2 93,7p 93,0p -0,2-0,7
" 40 BUTTER © 0,62 90,4 88,4 92,0 90,5" +2,4-1,6
41 KAESE 0,97 08,7 107,1 107,1 - 106,5 - 0,8 - 0,6
DARUNTER: '

42 SCHNITTKAESE 0,45 102,89 103,3 104,3 103,3 - -1,0
43 WE ICHKAE SE 0,14 11,3 116,8 116, 116,4 - 0,3 -
44 VOLLMILCHPULVER 0,75 102,2 102,4 101, 89,0 -3,3-2,0
45 SAHNE UND KONDENSVOLLMILCH, INLAENDISCH 0,83 111,9 12,5 12,8 113,2 + 0,6+ 0,4
486 ERZEUGNISSE DER FISCHEREI 1,02 - 112,4 109, 110,8 10,5 + 1,0 - 0,3
47 gﬁggg%ﬂéTTEL-RﬂHSTOFFE UND -VORERZEUGNISSE 15,68 69,7 62,3 57,3 57,4 =-7,9+0,2
43 BRAUGERSTE 1,40 78,8 79,6 80,6 80,0 + 0,6 - 0,7
43 BRAUMALZ 2,05 76,0 75,6 77,7 77,4 +2,4-0,48
50 HOPFEN, INLAENDISCH 0,30 94,7 94,4 94,3 94,3 - 0,1 -
51 KAFFEE, ROH, IMPORTIERT 7,65 40,4 46,2 33,4 33,4 -27,7 -
2 AUS AFRIKA 2,52 42,0 43,0 34,0 33,7 -31,2-0,8
63 AUS MITTELAMERIKA 0,96 40,7 46,2 35,1 34,4 -25,6 - 2,0
54 AUS SUEDAMERIKA - 3,63 40,0 45,1 33,2 33,5 -25,7+0,9
55 AUS ASIEN 0,54 34,8 39,9 29,6 29,0 -27,3 - 2,0
56 TEE, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 0,26 . . . . . .
57 ROH*ABAK, IMPORTIERT 1,77 58,1 54,0 58,9 60,3 +11,7 + 2,4
58 [A)L%OLHALTIGE VORERZEUGNISSE 2,18 100,2 99,8 102,2 102,8 + 3,0+ 0,6
59 SPIRITUOSEN 0,9 108,4 108,4 _.108,6 108,7 + 0,3 + 0,1
60 WEIN 2UR WEITERVERARBEITUNG, IMPORTIERT 0,21 . . . . . .
61 Bi%&!:;g;TER-RmSTUFFE UND ~VORERZEUGNISSE 12,03 66,4 65,9 73,7 73,1 +10,8 - 0,8
62 Sg;&?ggTREIDE 3,48 58,8 58,0 60,7 61,3 +3,9+1,0
63 FUTTERWEIZEN, INLAENDISCH 0,50 62,0 64,1 64,8 85,3 +1,2+0,8
64 FUTTERROGGEN, INLAENDISCH 0,03 56,4 0 66 56,8 -3,7+1,1
65 FUTTERGERSTE 1,51 57,2 60,4 57,8 57,7 -4,5+0,2
66 FUTTERHAFER, INLAENDISCH 0,04 64,1 8 57,5 58,9 +65,9+2,4
67 FUTTERMAIS 1,33 59,4 65,5 62,6 63,6 +14,6 + 1,8
68 LEIZENKLEIE, INLAENDISCH 0,35 58,8 61,5 60,3 60,7 -1,3+0,7
69 SOJABOHNEN, IMPORTIERT 2,24 68,2 65,8 69,0 68,8 +23,3 - 0,3
70 OELKUCHEN UND SCHROTE 3,80 62,1 61,5 76,8 75,4 +22,6 - 1,8
71 MELASSE UND ZUCKERRUEBENSCHNITZEL 0,57 79,3 79,0 87,6 88,0 +11,4 + 0,5
72 FISCHMEHL, IMPORTIERT 0,12 78,8 74,4 87,0 94,6 +27,2 - 2,5

1) NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH ZUGEORDNETE VOR-

PRODUKTE (EINSCHL. ROHSTOFFE), OHNE HILFSSTOFFE (ENERGIE,

BRENN- UND TREIBSTOFFE) SOWIE OHNE BETRIEBSSTOFFE (VER-
PACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND WASSER).
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

1985 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
) - ANTEIL 1995 1985 1996 MAERZ 1996
LFD, GUETERGRUPPE, —UNTERGRUPPE B2W. -ART AM GEGENUEBER
NR. GESAMT- | DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX SCHNITT| MAERZ | FEBR. | MAERZ | 1995 1996
IN PROMILLE IN PROZENT
73 gi;sa?lélkICHE ERZEUGNISSE ZUR WEITERVERARBEITUNG 1) 62,22 34,4 34,5 36,5 40,1 +16,2 + 9,9
'74 STEINKOHLENROHTEER UND ROHBENZ0L 0,86 24,5 27,9- 21,4, 21,4 -23,3 -
75 KALISALZE UND ROHPHOSPHATE 0,77 69,5 68,8 71,8 72,0 + 5,0+ 0,3
76 STEIN- UND SALINENSALZ, INLAENDISCH 0,41 111,0 112,0 118,3 117,7 +5,1-0,5
77 ERDOEL, ROH, IMPORTIERT 60,12 33,5 33,5 35,6 39,3 +17 3 +10,4
78 MI@#L(ELERZEUGNISSE 2UR WEITERVERARBEITUNG 14,18 34,6 35,4 36,6 38,0 +7,3+3,8
DAl
79 ROHBENZIN (NAPHTA) 13,81 33,3 34,1 35,3 36,8 +7,9+4,2
80 STEINE UND ERDEN 2) 5,71 103,8 103,2 104,1 104,3  + 1,1 + 0,2
DARUNTER:
81 KALK- UND DOLOMITSTEIN, ROH, INLAENDISCH 0,23 1le,1 114,6 117,2 117,2 + 2,3 -
82 EISENHUETTENSCHLACKEN UND -SCHLACKENERZEUGNISSE 0,83 107,1 106,5 105,8 106,8 + 0,3 + 0,9
83 FEUERFESTE ERZEUGNISSE 3,30 103,0 103,1 102,7 102,8 - 0,3+ 0,1
84 ASBEST UND ASBESTWAREN 1,81 102,0 102,0 102,0 102,0 - -
85 SCHLEIFMITTEL 1,47 118,6 118,3 120,0 120,2 + 1,6+ 0,2
86 S{gﬁ:ﬁ_sRZE, EISEN- UND STAHLERZEUGUNG UND -VERARBEITUNG 2) 103,98 94,6 94,8 93,2 92,8 -2,1-0,4
87 EISENERZE, IMPORTIERT 4,22 53,1 52,86 56,3 56,7 + 7,8 + 0,7
88 ROHEISEN 0,42 77,6 77,6 76,3 76,3 -1,7 -
89 FERROLEGIERUNGEN 2,72 89,6 85,3 88,5 88,5 + 3,8 -
80 - gg%ﬁ%{elﬁZTES STAHLHALBZEUG 8,21 83,9 83,0 86,8 8,4 =-2,9-0,5
91 HALBZEUG ZUR DIREKTEN VERWENDUNG, INLAENDISCH 3,64 93,3 93,5 90,3 91,4 -2,2+1,2
92 WARMBREITBAND ZUR DIREKTEN VERWENDUNG, INLAENDISCH 2,26 86,2 84,1 82,0 79,2 -5,8-3,4
a3 VORBLOECKE, VORBRAMMEN UND PLATINEN, KNUEPPEL, IMPORTIERT 1,00 86,9 86,6 86,4 86,4 - 0,2 -
94 BREITFLANSCHTRAEGER UND FORMSTAHL 1,81 87,6 89,0 77,4 75,9 -14,7 - 1,8
895 STABSTAHL AUS MASSENSTAHL (OHNE BETONSTAHL) 1,86 86,4 86,86 82,9 8z, -44-0,1
96 STABSTAHL AUS EDELSTAHL 2,15 102,1 89,9 102,9 102,55 +2,6-0,4
97 WALZDRAHT 4,32 72,1 73,7 67,0 64,7 -12,2 - 3,4
g8 BANDSTAHL UND BREITFLACHSTAHL, WARM GEWALZT 2,68 85,2 84,7 80,8 79,4 -6,3-1,7
99 GROB- UND MITTELBLECH 3,9% 94,8 93,6 92,0 89,8 -4,1-2,4
100 FEINBLECH, KALT GEWALZT 8,29 92,6 91,8 91,2 2,4 -1,5-0,9
101 EGIERT 6,03 87,8 86,6 84,6 83,8 -3,2-0,9
102 LEGIE 3,26 . 101,8 101,3 103,4 102,6 + 1,3 - 0,8
103 VERZINKTES BLECH UND BAND 2,47 98,9 98,4 93,7 93,86 - -4,8-0,1
104 WEISSBLECH UND WEISSBAND 1,61 108,8 108,7 - 109,8 108,7 - -1,0
106 | BEARBE ITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT 13,08 81,7 88, 75,9 76,3 -14,0 + 0,5
108 PRAEZISIONSSTAHLROHRE 1,88 102,3 101,0 101,3 100,1 -0,9-1,2
107 SONSTIGE STAMLROHRE 3,27 97,6 95,5 97,5 96, + 0,8 - 1,2
108 EISEN-, STAHL- UND TEMPERGUSS 9,62 121,7 120,2 124,2 124,2 + 3,3 -
109 ERZEUGNISSE DER ZIEHEREIEN UND KALTNALMRKE UND DER 28,16 103,0 102,4 103,7 103, +1,0-0,3
STAHLVERFORMUNG 2)
DARUNTER:
110 BLANKSTAHL UND BAM)STAHL, KALT GEWALZT 5,46 103,1 101,8 103,8 103,7 + 1,9 -0,1
111 KALT GEZOGENER Di 2,96 96,5 95,7 96,2 9,8 -09-1,5
112 DRAHTSEILE UNO -LITZEN 0,62 87,4 87,2 88,8 88,9 +1,9+0,1
113 STAHLFLANSCHE, ROHRBOGEN UND ROHRFORMSTUECKE 0,49 103,2 103,2 105,6 105,5 + 2,2 -0,1
114 GE SENKSCHMIEDESTUECKE , INLAENDISCH 4,75 104,6 103,8 104,5 104,5 + 0,7 -
115 PRESS-, 2IEH- UND STANZTEILE AUS STAHL, INLAENDISCH 2,83 101,2 102,1 100,8 100,7 -1,4-0,1
118 SCHRAUBEN, BOLZEN, MUTTERN 3,3 104,0 101,9 107,6 106,7 + 4,7 - 0,8
117 FASSONDREHTEILE AUS STAHL UND NE-METALL, INLAENDISCH 3,14 107,2 106,4 108,0 109,0 + 2,4 -
118 gﬁ;ﬂﬁ;@kLERZE, NE-METALLERZEUGUNG UND -VERARBEITUNG 2) 57,17 85,7 86,3 80,2 80,7 -86,5+ 0,6
118 NE-METALLERZE, IMPORTIERT 2,79 80,7 92,8 69,2 69,9 -24,7 + 1,0
120 NE-METALLE UND -METALLNALBZEUG (EINSCHL. EDELMETALLEN 38,67 83,3 83,3 77,7 78,1 -86,2+0,5
UND DEREN HALBZEUG)
DARUNTER:
121 HUETTENALUMINIUM, HALBZEUG AUS ALUMINIUM UND 16,67 84,8 87,6 75,7 75,2 -14,2 - 0,7
ALUMINIUMLEGIERUNGEN :
122 HUETTENALUMINIUM 8,38 82,1 85,8 72,6 73,0 -14,9 + 0,6
123 HALBZEUG AUS ALUMINIUM UND ALUMINIUMLEGIERUNGEN 8,29 87,7 89,4 78,8 77,5 -13,3 - 1,8
124 MAGNESIUM UND MAGNESIUMLEGIERUNGEN, IMPORTIERT 0,36 72,8 67,8 73,7 73,1 +7,8-0,8
125 KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN, HALBZEUG (OHNE ROHRE) 11,41 100,2 99,0 81,7 93,2 -6,9+1,6
UND LEITMATERIAL AUS KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN
126 KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN 5,23 100,89 100,2 89,4 91,4 -8,8+2,2
127 HALBZEUG (OHNE ROMRE) AUS KUPFER U. KUPFERLEGIERUNGEN 4,43 4 96,5 80,7 81,6 -6,1+1,0
128 LEITMATERIAL AUS KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN, INLAENDISCH 1,76 104,9 101,9 101,5 102,4 + 0,5+ 0,9
129 BLEI UND BLEILEGIERUNGEN 0,60 »5 ’ a9, 106,1 +45,7 + 86,2
130 ZINK UND HALBZEUG AUS ZINK UND 2INKLEGIERUNGEN 2,20 66,6 64, 67,2 63,3 +6,9+3,1
131 ZINN UND ZINNLEGIERUNGEN, IMPORTIERT 0,39 25,9 22,9 26,6 26,8 +17,0 + 0,8
132 SRE%EQLLE UND EDELMETALLHALBZEUG 3,33 62,7 49,8 55,6 65,3 +11,0 - 0,5
133 SILBER 1,39 41,2 36,1 45,3 45,1 +24,9 - 0,4
134 GOLD 1,11 59,0 £8,0 63,8 62,4 +7,6-2,2
135 BEARBE ITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS NE-METALLEN 9,49 81,6 82,5 75,6 7,6 -7,2+1,3
DXE[IJ:}%EL EDELMETALLEN)
138 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS LEICHTMETALLEN 2,38 75,5 83,6 59,7 61,2 -26,8 + 2,
137 BEARBEITUNGSRESTSTOFFE UND SCHROTT AUS SCHWERMETALLEN 5,57 91,3 90,1 87,0 87,9 -2,4+1,
138 gﬁ;ﬂﬁ;élﬁLFOMUSS 5,62 114 ¢ 113,8 12,3 112,6 -1,1+0,
138 SCHWERMETALLFORMGUSS, INLAENDISCH 1,16 122,1 121,5 122,1 122,5 + 0,8+ 0,
140 LEICHTMETALLFORMGUSS, INLAENDISCH 4,30 12,8 112,7 110,8 111,1 -1,4+0,

1) OHNE ERZE UND BAUXIT.
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2) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE.



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM -VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

1885 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL | 1995 | 1995 1996 RZ 1996
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE BZW. -ART AM GEGENUEBER
NR. GESAMT- | DURCH- MAERZ FEBR.
INOEX  |SCHNITT| MAERz | FEBR. | MaERz | 1995~ 1996
IN PROMILLE , IN PROZENT
2UBEHOER, EINZEL- UND ERSATZTEILE 1)
141 FUER DEN MASCHINENBAU  g,91 110,8 110,6 111,86 111,7 +1,0+ 0,1
142 FUER STRASSENFAHRZEUGE UND DEREN MOTOREN 27,28 113,4 113,7 113,5 113,3 -0,4-0,2
143 FUER ELEKTROTECHNISCHE ERZEUGNISSE . 2,77 104,8 104,1 105,9 106,1 + 1,9+ 0,2
144 2U GERAETEN UND EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTOMATISCHE a,11 77,5 78,4 77,3 7,9 -1,3-0,5
DATENVERARBETTUNG
145  MASCHINEN- UND PRAEZISIONSWERKZEUGE FUER DIE METALLBEARBEITUNG 6,85 128,0 126,8 129,4 129,68 +2,2+ 0,2
186  FLUESSIGKEITSPUMPEN 2,25 132,9 1321 136,9 137,1 + 3,8+ 0,1
147  ZAANRAEDER UND GETRIEBE 625 '130,0 129,0 131,7 131,8 + 2,2+ 0,2
148 WAELZLAGER 578 1186 1180 120,6 121,1 + 2,6 + 0,4
143 SCHWERARMATUREN IN STANDARDAUSFUEHRUNG, INLAENDISCH 1,67 : : B . : .
150  SCHWERARMATUREN FUER SONDERVERWENDUNGEN, INLAENDISCH 0,47 . . . . L
151  ARMATUREN FUER GETRAENKE- UND NAHRUNGSMITTELBEREITUNG 0,23 . . . . .
UND -VERTETLUNG, INLAENDISCH :
152  ARMATUREN FUER SICHERUNG, REGELUNG UND UEBERWACHUNG, INLAENDISCH 0,97 144,2 143,4 147,4 147,4 +2,8 -
153  ARMATUREN FUER OELHYDRAULIK UND PNEUMATIK, INLAENDISCH 1,75 142,2 141,1 1448 145,2 +2,9+0,2
154 VERBRENWNGSMOTOREN 5,33 121,6 122,3 122,56 123,0 + 0,6+ 0,4
155 VERBRENNUNGSMOTOREN FUER KRAFTWAGEN, IMPORTIERT 1,80 102,9 105,2 102,6 103,2 -1,9+ 0,6
156  HOCHSPANNUNGSSCHALTGERAETE UND -ANLAGEN AB 1 000 V, INLAENDISCH 0,46 128,0 127,6 130,0 .130,0 +1,9 -
157  NIEDERSPANNUNGSSCHALTGERAETE UND —ANLAGEN UNTER 1 000 V 2)e4 1320 131,86 133,1 133,0 + 1,1 - 0,1
158 INSTALLATIONSGERAETE BIS 1 000 V 2'38 1291 123,0 129,4 129,7 + 0,5+ 0,2
153 KABEL 3,86 s 83,4 80, 788 -55-1,5
160  ISOLIERTE DRAEHTE UND LEITUNGEN 3’48 103,7 103,6 103,9 103,4 - 0,2 - 0,5
161 . ELEKTRISCHE AUSRUESTUNG FUER KRAFTFAHRZEUGE UND DEREN MOTOREN - g.21 116,6 116,48 117,9 117,9 +1,3 -
162  ELEKTROMOTOREN UND -GENERATOREN 2)73 111,3 11,8 112,2 112,2 + 0,4 -
163 STROMRICHTER 0,80 107,5 108,0 109,3 110,5 +2,3+ 1,1
184  STARKSTROMKONDENSATOREN, INLAENDISCH 021 97,1 986 95,3 95,8 ~-2,8+0,5
185  ELEKTRISCHE AKKUMULATOREN 1,47 110,7 109,85 118,89 114,1 + 4,2 -0,7
166  ELEKTRONENROEHREN, PIEZOELEKTRISCHE BAUELEMENTE, 2,38 . . . . . .
DISKRETE HALBLEITER, IMPORTIERT
167  BAUELEMENTE DER ELEKTRONISCHEN SCHALTUNGSTECHNIK 5,79 105,2 105,3 103,3 103,56 -1,7+0,2
168  ELEKTRISCHE MESS-, PRUEF-, REGEL-, STEUERUNGSGERAETE 7'11 1142 113)8 115,68 115,7 + 1,7 + 0,1
UND ~E INRICHTUNGEN
169 FEINMECHANISCHE BETRIEBSMESS- UND REGELGERAETE 2,24 118,6 118,4 120,1 120,56 + 1,8+ 0,3
170 EISEN-, BLECH- UND METALUWAREN 2) 16,3 112,0 111,8 112,6 112,7 +0,7 +0,1
171 WERKZEUGE 2,73 17,7 118,1 119,0 118,9 +0,7 - 0,1
172 SCHLOESSER UND BESCHLAEGE 3) 361 1186 1184 120,0 -120,0 +1,4 ~--
173 BAENDER UND FOLIEN AUS ALUMINIUM UND -LEGIERUNGEN, INLAENDISCH 1,87 94,7 . 33)8 94,0 +0,1+0,2
174 PRESS-, ZIEH- UND STANZTEILE, INLAENDISCH 2'86 104,3 104,0 104,2 104,2 +0,2 -
175  ANORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 12,14 85,6 84,4 85,2 85,3 +1,1-1,0
176 CHEMISCHE GRUNDSTOFFE 2!7a 856 86,2 89,1 86,8 +0,7~-2,6
177 HALOGENE 0,28 89,2 89,0 90,7 90,7 +1,8 -
178 GASRUSS 0'73 7.7 787 77,0 77,2 +0,7+0,3
179 SAUERSTOFF, EDELGASE, STICKSTOFF 1,06 112,3 112,3 1i2,4 110, -1,2-1,3
180 ANCRGANISCHE " SAEUREN 1)53 90,3 88,2 92,6 92,4 +4,8-0,2
181 SALZSAEURE, INLAENDISCH 0,14 112,9 114,5 109,8 109,8 ~-4,1 -
182 SCHIWEFELSAEURE, INLAENDISCH 0,31 71,5 70,2 79,6 79,8 +13,7 + 0,3
183 PHOSPHORSAEURE 0/a6 70,9 69,2 72,1 72,3 +4,5+0,3
184 SONSTIGE ANORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN 7'87 844 83,0 83,3 83,4 +0,56-0,6
185 OXIDE, HYDROXIDE UND PEROXIDE DER ALKALI- UND ERDALKALIMETALLE 2,58 8,0 82,8 86,2 94,9 +25-1,5
186 SYNTHE SEAMMONIAK 0'8a 1095 110,4 102,8 102,68 - 7,1 - 0,2
187 METALLSALZE UND —PERSALZE DER ANORGANISCHEN SAEUREN 2,86 92,6 92,4 91,7 91,1 -1,8-0,7
188 ORGANISCHE GRUNDSTOFFE UND CHEMIKALIEN ’ 34,87 77,0 78,6 70,8 70,3 -10,6 - 0,7
189 522b5¢éa555RSToFF UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 16,11 67,2 68,5 .60,7 60,4 -11,8-0,5
190 AETHYLEN UND PROPYLEN 5,78 59,8 63,4 49,0 48,9 -22,9-0,2
191 REINBENZOLE, -TOLUOLE UND -XYLOLE 2'82 58,2 62,3 52,0 51,6 -17,2-0,8
192 ACYCLISCHE ALKOHOLE 302 92,9 97.8 76,7 74,3 -23,5-2,3
193 ORGANISCHE SAEUREN, INLAENDISCH 2,66 97,8 98,8 91,6 91,7 ~-7,2+0,1
194 VERBINDUNGEN MIT STICKSTOFFUNKTIONEN 3% 70,8 70,7 68,3 67,9 -4,0-0,8
195 OELE, FETTE UND FETTSAEUREN TIERISCHEN ODER PFLANZLICHEN 1,685 69,8 69,7 67,9 65,4 - 6,2 - 3,7
URSPRUNGS, NICHT 2UR ERNAEHRUNG
1) OHNE SOLCHE AUS KUNSTSTOFF. 3) OHNE BAUBESCHLAEGE.
2) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE UND OHNE .
VERPACKUNGSMATERIAL.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

1985 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
' : ANTEIL | 1995 | 1995 1996 MAERZ 1956
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE B2W. -ART AM GEGENUEBER
R. GESAMT- | DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX |SCHNITT| MAERZ | FEBR. | MAERZ | 1985 1398
IN PROMILLE IN PROZENT
196 KUNSTSTOFFE 27,80 84,3 85,9 77,3 77,6 -8,7+0,4
UNTER:
197 KONDENSATIONS-, POLYKONDENSATIONS- UND POLYADDITIONSPRODUKTE 9,53 82,8 83,7 81,4. 80,8 -3,5-0,7
188 BULYMEE%SATIUNS— UND MISCHPOLYMERTSATIONSPRODUKTE 16,65 83,4 85,5 72,4 73,2 -14,4+1,1
199 POLYAETHYLEN, INLAENDISCH 2,28 74,1 81,9 557 57,8 -29,4+3,8
200 POLYVINYLCHLORID, “INLAENDISCH 1,61 85,9 83,6 67,6 68,7 -23,3+1,6
201 KUNSTSTOFFE AUF ZECLULOSEBASIS 1,39 103,1 103,1 104,0 104,4 + 1,3+ 0,4
202 KAUTSCHUK 3,66 81,5 83,7 80,3 80,1 -4,3-0,2
203 NATURKAUTSCHUK (EINSCHL. LATEX), IMPORTIERT 1,00 102,38 117,9 101,0 96,8 ~-17,8 - 4,2
204 SYNTHETISCHER KAUTSCHUK 2,86 73,4 70,8 72,5 73,8 +4,2+1,8
206 HALBZEUG UND EINZELTELLE AUS KUNSTSTOFF 1) 16,84 112,1 111,0 113,6 113,4 +2,2-0,2
206 TAFELN UND PLATTEN AUS KUNSTSTOFF 1,48 97,0 9,8 9% 95,6 ~-1,2-0,9
207 HALBZEUS AUS SCHAUMKUNSTSTOFF 2,73 108,1 107,9 109,4 108,7 + 0,7 - 0,6
208 EINZELTEILE AUS KUNSTSTOFF FUER MASCHINEN UND FAHRZEUGE : 3,60 111,6 110,8 113,7 113,8 + 2,7 + 0,1
209 EINGELTEILE AUS KUNSTSTOFF FUER ELEKTROTECHNISCHE, FEIN- 3,98 119,0 118,4 119,7 119,4 +0,8-0,3
MECHAN UND OPTISCHE ERZEUGNISSE, INLAENDISCH
210 EINGELTETLE AUS KUNSTSTOEF FUER MOEBEL, INLAENDTSCH 1,90 127,9 124,0 135,0 1357 +9,4+ 0,5
211 FARBSTOFFE, FARBEN, LACKE UND VERUANOTE ERZEUGNISSE 2) 5,95 101,7 102,2 100,5 100,7 = 1,5+ 0,2
212 ANORGANISCHE PIGMENTE 2,00 103,1 102,7 102,0 101,56 ~-1,2-0,5
213 ORGANISCHE FARBSTOFFE 2,23 104,86 1057 103,9 103,4 -2,2-0,5
213 DRUCKFARBEN, INLAENDISCH 1,32 g5, . 5 94,8 -1,7+25
215 PHARMAZEUTISCHE GRUNDSTOFFE 2,32 97,9 97,2 9,7 99,0 +1,3+0,3
216 SONSTIGE CHEMISCHE ERZEUGNISSE 2) 8,38 10,1 100,4 102,4 102,1 +1,7-0,3
217 GELATINE UND KLEBSTOFFE 1,63 13,6 1350 14,0 141,5 + 4,8+ 0,4
218 ORGANISCHE GRENZFLAECHENAKTIVE STOFFE UND ZUBEREITUNGEN, 2,07 10,5 100,38 100,6 99,7 -0,6~0,9
GERBSTOFFE UND TEXTILHILFSMITTEL
219 ZUBEREITETE ADDITIVES FUER MINERALOELE 0,65 85,2 84,7 854 84,5 ~-0,2-1,1
220 PULVER, SPRENGSTOFFE, PYROTECHNISCHE ERZEUGNISSE 0,41 112,7 11,6 113,0 113,1 + 0,4+ 0,1
221 GLAS UND GLASWAREN 1) 4,13 98,8 8,1 97,3 98,0 -1,1+0,7
222 HOMLGLAS 0,9 110,1 110,1 111,2 112,0 + 1,7 + 0,7
223 BELEUCHTUNGSGLAS 0,14 121,5 121,8 128,1 133;5 + 9,6+ 4,2
224 GLASKOLBEN UND ~ROEHREN 0,76 108,0 107,9 108,0 108,31 + 0,2 + 0,1
225 VEREDELTES FLACHGLAS 3,02 100,1 100,56 97,8 98,4 -2,1+0,6
2% ALTGLAS, INLAENDISCH 0,21 : : : oo
227 ROMHOLZ, SCHNITTHOLZ, SPERRHOLZ UND SONSTIGES BEARBEITETES 11,85 103,6 105,2 101,4 100,7 - 4,3 - 0,7
DARUNTER:
228 ROHHOLZ 3,22 105,2 110,1' 101,7 99,3 -3,8~2,4
229 INDUSTRIEHOLZ (LAUB- UND NADELROKHOLZ) 0,44 67,3 88,1 72,0 70,3 +4,1-15
230 LAUB- UND NADELSTAMMHOLZ 2,78 11,3 116,8 106,4 103,7 -11,2 - 2,5
21 LABSTAMMOLZ 1,13 84,5 96,7 9,0 95,2 -1,6-0,8
232 TROPISCHES LAUBROHHOLZ, IMPORTIERT 0,32 . . . . .
233 NADEL STAMMHOLZ" 1,66 122,8 130,5 113,5 109,6 ~-16,0 - 3,4
231 SCHNITTHOLZ 3,79 108,5 110,5 1056 105,4 - 4,6 - 0,2
235 SCHNITTHOLZ AUS NADELHOLZ, IMPORTIERT 1,88 87,1 .101,4 91,1 90,6 -10,7 - 0,5
23 SCHNITTHOLZ AUS LAUBHOLZ 1,9% 11,0 118,39 119,2 11,1 + 0,2 - 0,1
237 FURNIERE, IMPORTIERT 0,8 79,6 79,5 80,6 80,39 +1,8+0,4
238 SPERRHOLZ 1,42 11,8 112,86 112,4 1155 + 2,6+ 2,8
239 HOLZFASERHARTPLATTEN 0,43 83,z 89,3 ‘97,7 +4,8-1,8
240 HOLZSPANPLATTEN 2,3 97,2 5,9 94,3 93,1 -29-1,3
291 HOLZWAREN 1) 2,57 125,39 122,9 128,9 128,8 + 4,8 - 0,1

1) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEPERBE UND OHNE
VERPACKUNGSMATERIAL
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2) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE.



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

, 1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

1886 = 100
WAEGUNGS- VERAENDERUNG
ANTEIL 1995 1998 MAERZ 1996
GUETERGRUPPE, —-UNTERGRUPPE B2W. —-ART AM GEGENUEBER
GESAMT- | DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX SCHNITT| MAERZ 1986 1996
IN PROMILLE IN PROZENT
gglﬁﬁfﬁglﬁIFF, ZELLSTOFF, PAPIER UND PAPPE 1) 21,25 97,3 92,1 -10,6 - 7,8
ZELLSTOFF 6,24 108,8 100,7 -25,0 -19,2
DARUNTER: )
SULFITZELLSTOFF 0,60 103,86 94,7 -21,8 -21,8
SULFATZELLSTOFF, IMPORTIERT . 5,20 113,6 104,0 -27,2 -20,1
EDEL- UND KUNSTEASERZELLSTOFF, IMPORTIERT 0,38 66,5 64,5 +10,4 - 1,4
Pazgg#ELmPAPPERESTSTU:FE FUER DIE PAPIER- UND PAPPE- 1,38 69,5 64,6 -66,7 -14,0
PAPIER, UNVEREDELT 11,16 94,5 90,9 + 0,8 - 2,0
DARUNTER:
ZEITUNGSDRUCKPAPIER 2,38 87,7 80,4 +23,5% -
DRUCK~ UND SCHREIBPAPIER 5,12 94,8 92,6 -1,8-2,4
KRAFTPAPIER 1,45 97,7 93,4 +2,8-1,2
WELLPAPPENPAPIER 1,58 99,8 98,4 -24,8 - 8,8
PAPPE, UNVEREDELT 2,17 94,6 91,2 +1,4-1,4
PAPIER- UND PAPPEWAREN 2) 2,52 119,3 117,4 -1,0 + 0,2
GUMMIWAREN 9,27 103,8 103,2 -03-0,1
BEREIFUNGEN . 3,38 102,7 101,4 -0,4+0,1
WE ICHGUMMIWAREN 5,88 104,1 104,2 ~ 0,1 -
HAEUTE, FELLE UND LEDER 7,22 20,0 90,3 - 0,6 -
ROHE PELZ2FELLE, IMPORTIERT 0,72 . . . .
VEREDELTE PELZFELLE 1,71 85,8 95,6 +0,3-0,4
LEDER : ’ 4,19 95,9 97,2 - 0,7 -
HAEUTE UND FELLE VON SCHLACHTTIEREN 0,60 79,0 80,1 - 2,0 + 0,1
FEDERN, UNBEARBEITET, IMPORTIERT 0,25 . . . .
WOLLE, CHEMIEFASERN UND TEXTILIEN 33,51 92,9 93,2 91,0 90,9 -2,5-0,1
WOLLE, UNBEARBEITET 1,81 78,3 82,3 72,5 72,1 -12,4 - 0,6
BAUMWOLLE, IMPORTIERT 1,30 80,7 83,7 75,7 75,2 -10,2 - 0,7
SCHAFNDLLé, IMPORTIERT 0,51 72,1 78,7 64,5 64,2 -18,4 - 0,5
MERINO 0,39 72,2 77,1 84,1 63,5 -17,6 - 0,9
KREUZZUCHT 0,12 1,7 84,1 65,8 66,3 -21,2 + 0,8
CHEMIEFASERN 5,57 90,4 89,5 88,5 88,3 -1,3-0,2
ZELLULOSISCHE CHEMIEFASERN 1,21 107,8 108,7 108,9 108,7 +1,83-0,2
SYNTHETISCHE CHEMIEFASERN 4,38 85, 84,7 82,8 82,6 -2,5-0,2
SYNTHETISCHE SPINNFASERN 1,94 83,8 84,2 77,5 77,3 -8,2-0,3
SYNTHETISCHE FILAMENTGARNE 2,42 87,0 85,1 87,0 86,8 +2,0-0,2
TEXTILIEN 26,13 94,5 94,8 92,8 92,7 -2,2-0,1
DARUNTER:
KAMMZUEGE UND VORGARN, IMPORTIERT 0,52 74,2 76,6 69,6 -9,5-0,4
SCHAFWOLLE, REIN GEWASCHEN, IMPORTIERT 0,22 . . . . .
GARN 9,92 83,7 85,0 81,1 -4,7-0,1
DARUNTER:
GARN UEBERWIEGEND AUS BAUMWOLLE 4,04 74,5 76,0 71,3 -6,3-0,1
GARN UEBERWIEGEND AUS WOLLE 1,61 85,7 87,4 82,3 -6,2-0,4
GARN UEBERWIEGEND AUS SYNTHETISCHEN SPINNFASERN UND -FAEDEN 2,50 88,2 89,4 86,2 - 3,6 -
TEXTURIERTES GARN 1,25 97,2 98,0 96,1 -2,1-0,2
GEWEBE 12,06 102,5 102,3 -1,3-0,2
DARUNTER:
ROHGEWEBE 2,16 87,8 86,5 -32-0,5
FERTIGGEWEBE 5,62 103,4 103,48 - 0,1 -
DARUNTER:
FERTIGGEWEBE, GANZ ODER UEBERWIEGEND AUS BAUMWOLLE 1,14 98,8 98,9 - 0,5 -
FERTIGGEWEBE, GAN2 ODER UEBERWIEGEND AUS WOLLE 1,16 97,8 98,3 -0,8-0,4
FERTIGGEWEBE, GANZ ODER UEBERWIEGEND AUS 1,46 105,5 105,5 - +0,1
SYNTHETISCHEN FASERN UND FAEDEN
BESCHICHTETE GEWEBE UND ANDERE BESCHICHTETE TRAEGERBAHNEN 0,66 108,1 107,7 +1,3 - 0,2
MOEBEL- UND DEKORATIONSSTOFF 1,50 117,8 117,8 + 0,7 -
TEXTILE RESTSTOFFE (EINSCHL. LUMPEN), INLAENDISCH 0,29 64,5 61,8 +7,3-3,
1) OHNE PACKPAPIER. 2) OHNE TAPETEN UND VERPACKUNGSMATERIAL.
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FRUEHERES BUNDESGEBIET .
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH .

1985 = 100
WAEGUNGS~ VERAENDERUNG
: : ANTEIL 19%5 | 1985 1996 MAERZ 1996
LFD. GUETERGRUPPE, -UNTERGRUPPE BZW. —ART AM GEGENUEBER
. GESAMT-  |DURCH- MAERZ FEBR.
INDEX  [SCHNITT| MAERZ | FEBR. | MAERZ | 1995 1996
IN PROMILLE IN PROZENT
292 WARENEINGANG FUER DAS BAUGEWERBE 1) 99,93 118,4 118,4 118,1 118,0 =~ 0,3 - 0,1
283 MINERALISCHE BAUSTOFFE 41,22 124,1 124,2 124,3. 126,3 +0,1 -
294 gA;gs¥ZEINE 3,45 104,8 106,5 108,01 107,9 + 1,3 -0,2
Al 2
295 GLEISBETTUNGSSCHOTTER, INLAENDISCH 0,06 111,1 111,0 110,6 110,7 - 0,3 + 0,1
2% STRASSENSCHOTTER, SPLITT UND BRECHSAND, INLAENDISCH 0,63 120,4 120,1 122,9 124,0 + 3.2 + 0.9
297 EDELSPLITT UND EDELBRECHSAND, INLAENDISCH 0,31 114;,1 114,3 115,84 115,0 + 0.6 - 0.3
288 BITUMINOESES, GETEERTES UND ASPHALTIERTES MISCHGUT, INLAENDISCH 1,68 91,8 95,4 97,7 88,8 +1.6-0.9
299 BAUSAND UND BAUKIES 2,14 .140,5 139,39 142,56 142,5 + 1.9 - 0.1
300 ZEMENT UND ZEMENTAEHNLICHE BINDEMITTEL 5,97 113,1 118,8 120,4 120,3 + 1,3 - 0.1
301 PORTLANDZEMENT, INLAENDISCH 4,58 118,3 119,1 120,7 120,8 + 1,4 + 0,1
302 HOCHOFENZEMENT, - INLAENDISCH 0,68 120,7 120,2 122,0 121,4 + 1.0 - 0.5
303 ERZEUGNISSE AUS GIPS, INLAENDISCH 0,98 107,0 107,2 108,2 108,0 + 0.7 - 0.2
304 TRANSPORTBETON, INLAENDISCH 6,78 131,9 132,2 131,5 1325 + 0.2 + 0.8
305 2TEGELEIERZEUGNI SSE 3,17 133,1 132,68 131,7 130,4 - 1,7 -1.0
306 MAUERZIEGEL UND KLINKER 2,15 137,8 137,5 135,2 133,1 -3.2-1'6
307 DACHZIEGEL, INLAENDISCH 1,02 123,3 1225 124,84 128,68 + 1.7 + 0.2
308 GROBSTE INZEUS,  INLAENDISCH 0,22 137,2 137,2 137,2 1372 o
308 KALKSANDSTEINE, - INLAENDISCH 0,90 146,5 146,2 148,68 149,2 + 2,1+ 0,4
310 BETONERZEUGNTS8e 8,56 130,2 130,38 128,7 1286 - 1.3 - 0.1
al gﬁ;ﬂggégﬁUGless FUER DEN HOCHBAU, INLAENDISCH 5,40 133,9 133,5 132,3 131,5 - 1,5 - 0,6
312 BAUSTOFFE AUS LEICHTBETON 0,39 172,2 171,2 170,1 166,7 - 2,6 - 2,0
313 BAUSTOFFE AUS GASBETON 0,76 143,9 149,38 151,7 151,7 +1.2 .
314 BETONFERTIGTEILE 2,60 118,5 119,89 112,2 111,38 - 7.2 - 0,8
315 BETONWERKSTEIN 0,46 138,0 132,7 137.5 136,1 + 2.8 - 1.0
316 BETONERZEUGNISSE FUER DEN TIEFBAU, INLAENDISCH 2,99 122,39 123,8 121,3 122,84 - 1.1+ 0.9
317 ASBESTZEMENTWAREN B2W. FASERZEMENTWAREN, INLAENDISCH 1,25 . . : . . :
318 MINERALISCHE ISOLIERMITTEL 0,86 105,8 106,1 107,3 107,48 + 1,2 + 0,1
319 WANO—~ UND BODENFLIESEN 2,38 108,0 105,2 104,68 104,2 - 1.0 - 0.4
320 BAMATERIAL AUS METALL 13,98 112,7 113,7 111,4 111,7 - 1,8 + 0,3
321 GLE I SOBERBAUERZEUGNISSE, INLAENDISCH 0,39 . . . . . .
322 BETONSTAHL 1,13 81,8 69,0 52,9 53,8 -22,0+ 1,7
323 DRAHTERZEUGNISSE 2,10 69,5 76,7 61,6 61,5 -19.8 - 0.2
324 BETONSTAHLMATTEN, INLAENDISCH ' 1,80 653 73,7 56,0 56,0 -24,0 ~
a% HOCHBAUKONSTRUKTIONEN AUS STAHL UND LEICHTMETALL 0,49 112,0 111,7 112,68 112,7 + 0.8+ 0,1
3z BAUELEMENTE AUS STAHL UND LEICHTMETALL 4,00 134,4 133,0 1355 135,86 + 2.0 + 0.1
327 TORE_UND TUEREN, INLAENDISCH 1,56 141,2 139,3 142,3 142,8 + 2,5 + 0,4
328 FENSTER GANZ ODER UEBERWIEGEND AUS LEICHTMETALL, INLAENDISCH 1,86 128,68 127,3 130,0 129.7 + 1.8 - 0.2
329 TUERSCHLOESSER UND -SCHLIESSER, BAUBESCHLAEGE, INCAENDISCH 1,54 143,5 143,1 1446 145,4 + 1,6 + 0.8
330 INSTALLATIONSWATERIAL FUER WASSER, GAS UND HEIZUNG 9,23 132,98 132,0 132,39 133,1 + 0,8 + 0,2
331 ROHRE AUS KUPFER UND KUPFERLEGIERUNGEN, INLAENDISCH 0,81 113,5 110,3 109,9 110,8 + 0,5 + 0,8
332 ROHRE, ROHRFORM-, —VERSCHLUSS- UND -VERBINDUNGSSTUECKE AUS 1,54 109,5 111,83 103,2 102,6 - 7.8 - 0.8
KUNSTSTOFF, INLAENDISCH :
333 ROHRLEITUNGEN, INLAENDISCH 0,22 176,2 173,1 183,2 183,2 +5,8 -
34 HEIZKESSEL FUER WARMWASSERHE TZUNGSANLAGEN, INUAENDISCH 0,23 141,4 182,1 142,0 1421 2 40,1
335 SANITAERE ARMATUREN, INLAENDISCH 1,91 152,8 150,9 154,5 155,2 + 2,8 + 0.5
336 DAMPF~ UND HEIZUNGSARMATUREN, INLAENOISCH 0,50 146,3 145,39 146,3 147,3 + 1.0+ 0.7
337 BRENNER UND FEUERUNGEN, INLAENDISCH 1,86 140,1 137,9 142,7 142)7 +3ls °
338 STAHLRADIATOREN UND PLATTENHEIZKOERPER 1,22 122,1 122)6 123,2 1230 + 0.3 -0,2
339 INSTALLATIONSGEGENSTAENDE AUS PORZELLAN 0,64 141,1 139,8 142,5 1425 +1.8a -
340 GLAS FUER DAS BAUGEWERBE 3,23 98,9 98,4 982 9,1 -1,3-1,1
341 FLACHGLAS 1,42 106,7 107,7 102,86 101,3 -5.9 - 1.3
382 GLASFASER 1,81 92,8 81,1 84,7 83,8 +3.0-1.0
303 BAMATERIAL AUS HOLZ 11,94 114,8 114,98 111,89 111,4 - 3,0 - 0,4
344 BAUHOLZ, INLAENDISCH 0,88 107,4 109,2 101,1 100,6 - 7,9 - 0,5
g5 BRETTER UND BOHLEN, INLAENDISCH 1,79 103,6 107,2 94,4 93,5 -12.8 - 1.0
386 LATTEN, INLAENDISCH 0,23 103,4 106,7 95,6 94,7 -11.2 - 0.9
347 HOLZSPANPLATTEN, ROH ODER GESCHLIFFEN, INLAENDISCH 1,92 97,1 94,3 91,4 89,1 -5.5-2.5
348 BAUELEMENTE AUSHOLZ §,70 128,1 127,2 128,3 1255 + 1.8 +'0.2
349 FENSTER FUER DEN HOCHBAU, INLAENDISCH 2,03 135,1 133,9 136,6 136,6 +2,0 -
350  SONSTIGE BAUMATERIALIEN 20,33 108,3 108,8 110,3 110,2 + 1,3 - 0,1
DARUNTER:
351 BIT 2,41 43, 45, 42,1 4,9 -7,7-0,5
352 ANSTRICHSTOFFE UND VERDUENNUNGEN 6,86 129,0 128,2 131,3 131,38 + 2.9 + 0.5
353 BITUMINOESE DACH- UND DICHTUNGSMATERIALIEN, INLAENOISCH 1,00 76,0 74,5 75,7 75,5 + 1.3 - 0.3
354 BAUTENSCHUTZMITTEL, INLAENDISCH 1,68 111,z 111)2 114,0 1138 + 2,4 - 0.1
3665 WAND- UND BODENBELAEGE AUS KUNSTSTOFF 0,73 116,1 113,8 117,0 1156 + 1.6 -1.2
356 BAUELEMENTE AUS KUNSTSTOFF, INLAENDISCH 6,73 116,0 115,0 116,0 115,2 + 0.2 - 0.7
357 TAPETEN AUS PAPIER 0,37 112,68 111,5 118)8 117,2 +5.1-1.2

1) NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH ZUGEQRDNETE

VOR-

PRODUKTE (EINSCHL. ROHSTOFFE), OHNE HILFSSTOFFE (ENERGIE,
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BRENN- UND TREIBSTOFFE) SOWIE OHNE BETRIEBSSTOFFE (VER-
PACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND WASSER).



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

1 AKTUELLE ERGEBNISSE
1.4 WARENEINGANG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH
1885 = 100

LFD.

R.

GUETERGRUPPE, —UNTERGRUPPE BZW. "-ART

WAEGUNGS-
ANTEIL 1995

1985

IN PROMILLE

MAERZ

358
369
0

3.2

387
388
389
390
391
392
393
394
396
397
"398
399
400
401

ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE 1)

DARUNTER: i
ELEKTRIZITAET, INLAENDISCH

ELEKTRIZITAET AN GEWERBE
ELEKTRIZITAET AN SONDERABNEHMER IN NIEDERSPANNUNG
ELEKTRIZITAET AN SONDERABNEHMER IN HOCHSPANNUNG

FERNWAERME, INLAENDISCH
ERDGAS
FLUESSIGGAS

KOHLE UND KOKS
DARUNTER:
STEINKOHLE, INLAENDISCH
RUHR-NUSSKOHLEN (FETT)
AACHENER FETTKOHLE - 3/4-FETTKOHLE
RUHR-FE INKOHLEN
GASFLAMMKOHLE
FETTKOHLE (KRAFTWERKSKOHLE)
RUHR-KOKSKOHLEN, KOKSKOHLE II
SAAR-REVIER, FETTKOHLE
SAAR-REVIER, EDELFLAMMKOHLE
STEINKOHLE, IMPORTIERT
STE INKOHLENKOKS
BRAUNKOHLE UND BRAUNKOHLENBRIKETTS, INLAENDISCH

FLUESSIGE KRAFT- UND BRENNSTOFFE (OHNE FLUESSIGGAS)
KRAFTSTOFFE
MOTORENBENZIN
DIESELKRAFTSTOFF
HEIZ0ELE
HEIZ0EL, LEICHT
HEIZ20EL, SCHWER

SPALT~ UND BRUTSTOFFE, IMPORTIERT

BETRIEBSSTOFFE

VERPACKUNGSMATERIAL

VERPACKUNGSMATERIAL AUS METALL
LAGER- UND TRANSPORTBEHAELTER AUS STAHLBLECH, INLAENDISCH
FEINSTBLECHPACKUNGEN
DOSEN, TUBEN UND SCHRAUBVERSCHLUESSE AUS ALUMINIUM, INLAENDISCH

VERPACK%MSHATERIAL AUS GLAS

DARUNTER:
GETRAENKEFLASCHEN, INLAENDISCH
KONSERVENGLAS, INLAENOISCH
MEDIZIN- UND VERPACKUNGSGLAS, INLAENDISCH

VERPACKUNGSMATERIAL AUS HOLZ
DARUNTER:
KISTEN AUS HOLZ, INLAENDISCH
FLACHPALETTEN, INLAENDISCH

VERPACKUNGSMATERIAL AUS PAPIER UND PAPPE
DARUNTER:
PACKPAPIER
PAPTERSAECKE, INLAENOISCH
TUETEN UND BEUTEL AUS PAPIER, INLAENDISCH
WELLPAPPE, INLAENDISCH -
VERPACKUNGSMITTEL AUS KARTON UND VOLLPAPPE, INLAENDISCH
VERPACKUNGS- UND AUSSTATTUNGSDRUCKSACHEN, INLAENDISCH

VERPACKUNGSMATERIAL AUS KUNSTSTOFF

FOLIEN AUS KUNSTSTOFF

VERPACKUNGSMITTEL, LAGER- UND TRANSPORTBEHAELTER

AUS KUNSTSTOFF

DARUNTER:
BEUTEL, TRAGTASCHEN UND SAECKE AUS KUNSTSTOFF, INLAENDISCH
FLASCHEN AUS KUNSTSTOFF, INLAENDISCH
FAESSER UND TRANSPORTGEFAESSE AUS KUNSTSTOFF, INLAENDISCH
VERPACKUNGSBECHER, -DOSEN UND -EIMER AUS KUNSTSTOFF, INLAENDISCH

SCHMIERMITTEL UND WASSER
SCHMIERMITTEL U.AE. MINERALISCHE OELE
WASSER, INLAENDISCH

1) EINSCHL. BRENNSTOFFE FUER DIE ENERGIEERZEUGUNG.
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N OO

B2s /e

VERAENDERUNG
MAERZ 1996
GEGENUEBER
MAERZ FEBR.
1996 1996
IN PROZENT
-3,2+0,4
~13,2 + 0,1
-13,0 -
-13,3 -
-13,2 + 0,1
- 2.3 -
-2,2+ 1,4
+23,8 + 0,6
-0,4 -
+ 0,1 -
+ 0,2 -
+ 6,3 + 0,2
+ 4,8+ 0,4
+ 2,8 +1,7
+7,6-1,3
+ 8,7 -0,5
+24,2 - 3,1
+2,2+1,0
+35,6 + 8,8
-0,4-0,3
-1,0-0,3
-0,3+0,1
+1,3 - 0,7
- 0.3 -
-0,5+0,6
+ 0,7 -
+ 0,9 -0,1
+1,4+0,4
+ 0,3 -
-2,6 -0,
+ 0,8 - 0,2
- 86,1~ 0,7
+0,3-0,8
-5,8-2,8
+ 5,0 -
+1,0 -0,2
-4,3-2,5
+ 2,2 - 0,2
+ 3,5 -
-3,3+0,3
-356+0,4
-3,2+0,1
~-8,7+0,9
-0,5 + 0,2
- 5,4 -
+ 0,1 -
+3,2-0,1
-0,3-0,5
+ 4,7 -



FRUEHERES BUNDESGEBIET

PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
ABSOLUTE WERTE

1985 = 100
WARENE INGANG
AUS DER LAND- UND FORST- AUS DEM PRODUZIERENDEN GEWERBE
JAHR INSGE SAMT WIRTSCHAFT, FISCHEREI
ZUSAMMEN | DARUNTER
MONAT IN- l AUS- IN- 1 AUS- IN- AUS- ENERGIE, BRENN-,
INSGESAMT | LAENDISCHER 2USAMMEN | LAENDISCHER ZUSAMMEN LAENDISCHER TREIB- UND
HERKUNFT HERKUNFT HERKUNF T BETRIEBSSTOFFE
1992 D tvievnnnnnn 89.9 99.6  71.0 g2. 63.3 90.5  100.3 71.7 86.9
1993 D tvvveneannn 88.1 8.3  68.2 77.5 86. 56.8 89.2 99.5 69.2 85.9
1994 D ..vvvere...  89.3 99.4 68.6 9.7 86.3 64.2 0.3  100.8 70.1 86.3
1995 D vvvevsenee. 91,8 102.3 71.3 . 86. 62.8 93.0 104.0 72.1 87.4
1992 APRIL «.eess. 90.5 99.9  72.3 85.1 93.6 65.5 81.1  100.6 72.9 87.2
T ceeeecees 90.7 100.1  72.3 85.2 83.9 65.2 91.2  100.8 73.0 87.3
ceveceae 90.6 100.1  72.1 84.4 93.4 63.7 91.2  100.8 72.8 87.3
JULT seveeee. 90,1 99.9 71.1 82.6 91.8 61.3 90.9  100.8 71.9 86.7
AUGUST ,..... 89.7 99.8  70.0 82.4 82.2 59,9 80.4  100.7 70.9 86.5
SEPTEMBER ... 89.4 99.7  69.5 82.8 82.5  53.5 80.1  100.5 70.4 86.6
OKTOBER .v.u. 89.1 99.2 63.4 82.1 81.4 60.4 89.8  100.0 70.2 86.8
NOVEMBER ....  89.2 99.0  70.0 82.3 91.0 62.2 89.9 99.9 70.7 86.8
DEZEMBER .... 8.8 98.6 69.7 82.6 90.8  63.4 89.5 99.5 70.3 86.1
1993 JANUAR ...... 88.7 98.5 69.8 81.4. 88.9 63.9 89.4 89.5 70.1 86.1
FEBRUAR ..... 88.6 8.7 69.0 78.8 88.4  56.1 89.6 89.8 70.2 86.3
MAERZ ....... 88.5 98.6 68.9 78.7 88.5 55.9 89.5 89.7 70.0 86.4
88.2 98.5 68.2 78.0 88.0 54.7 89.3 98.6 69.5 86.2
88.1 98.3 68.2 77.3 87.1 54.4 89.2 99.5 69.4 86.1
88.3 98.6  68.4 78.2 88.2  55.1 88.4 99.7 69.6 85.7
JULI +.eveee.  88.5 98.5  69.1 77.1 85.7 57.1 89.7 99.9 70.2 86.0
AUGUST ...... 88.0 98.2 68.4 76.2 84.7  56.1 89.3 99.6 69.5 86.0
SEPTEMBER ... 87.4 87.8  67.1 75.8 84.7 55.2 88.8 89.3 68.1 85.5
OKTOBER ..... 87.3 97.8  66.9 75.2 83.7 55.7 88.6 99.4 68.0 85.7
NOVEMBER .... 87.5 97.9  67.3 76.5 84.5 58.0 88.7 99.4 68.1 85.6
DEZEMBER .... 87.5 97.9 67.3 77.0 84.8 59.3 88.6 99.4 68.0 85.0
1994 JANUAR ...... 88.0 98.2 68.1 77.6 84.6 61.3 89.1 89.7 68.7 86.2
FEBRUAR ..... 88.3 98.5 68.4 78.4 85.5 61.9 89.3  100.0 69.0 86.4
MAERZ ....... 88.2 88.6 68.0 78.4 86.7 Bl1.5 89.2  100.0 68.5 886.0
APRIL ....... 88.4 88.7 68.5 78.1 85.2 61.8 89.5  100.2 89.1 85.9
MAI ......... 88.9 99.0 63.2 80.3 87.4 63.8 89.8  100.3 69.7 86.1
JINI ........ 89.1 89.0  70.0 80.9 87.2 6B.5 90.0  100.3 70.3 86.2
LT L.ieee..  89.2 99.0  70.2 80.0 85.3 67.5 90.2  100.5 70.4 86.4
AUBUST ...... 89.8 99.7 69.9 80.6 86.6  66.5 90.5  101.1 70.3 86.5
SEPTEMBER ... 89.8 99.9  70.0 81.5 88.0  66.6 80.6  101.2 70.3 86.0
OKTOBER +.... 80.0 100.2  70.3 80.4 87.4 64.3 91.0  101.8 70.8 86.5
NOVEMBER .... 80.7 100.7  71.2 79.8 8.7 63.7 91.8  102.2 71.8 86.9
DEZEMBER ....  91.1 100.8  71.8 80.2 86.4 65.5 92.2  102.5 72.5 87.0
1995 JANUAR ...... 91.8 101.8  72.5 80.6 86.8  66.2 83.0  103.4 73.1 87.3
FEBRUAR ..... 92.2 © 102.3 72.4 81.8 87.9 67.5 93.2  103.9 72.8 87.4
2 81.8 102.4 71.3 81.4 88.3  65.5 93.0  104.0 71.9 87.2
92.0 102.5 71.4 80.8 87.7 64.8 93.1  104.2 72.0 87.6
92.0 102.4  71.5 79.9 86.8 63.8 93.2  104.2 72.2 87.7
91.9 102.5 71.4 79.0 86.1 62.5 83.3  104.3 72, 87.5
JULT coeeenn. 91.6 102.4  70.6 77.3 84.5 B0.B 93.1  104.4 71.5 87.1
AUGUST ...... 91.9 102.6  71.2 78.5 85. 61.9 93.3  104.4 72.1 87.2
SEPTEMBER ... 92.0 102.7 71.3 79.1 87.1 60.8 93.4  104.4 72.3 87.6
OKTOBER +..s. 91.4 102.1  70.5 78.2 86.2 59.6 92.7  103.8 71.5 87.2
NOVEMBER .... 91.1 101.8  70.5 77.9 86.5 -60.3 §2.5  103.6 71.4 87.1
DEZEMBER ....  91.2 101,7  70.8 78.4 8.2 60.1 82.5  103.4 71.8 87.5
1996 JANUAR ...... 90.7 100.8  71.0 85.5  Bl. 92. 102.5 71.8 84.7
FEBRUAR ..... 90.4 100.7  70.5 78.1 84.8 62.5 91.7 102.4 71.3 84.9
RZ vevaeee 0. 100.6  71.0 86.0 62.9 81. 102.3 71.7 85.0
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
RELATIVE VERAENDERUNGEN GEGENUEBER DEM ENTSPRECHENDEN VORJAHRESERGEBNIS
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
ABSOLUTE WERTE

1585 = 100
GLIEDERUNG NACH DEM GRAD DER BEARBEITUNG
ROHSTOFFE HALB~ UND FERTIGWAREN .
JAHR
FUER DAS
MONAT v | Aus- PRODUZIERENDE N AUS- FUER DAS
FUER DAS . | GEWERBE 2 2USAMMEN
ERNAEHRUNGS~ e ERNAEH- PRODU-~
USAMMEN|  LAENDISCHER | GEWERBE 1) DAR, ALT- LAENDISCHER RUNGSGE- | ZIERENDE
HERKUNFT 2U- | MATERTAL HERKUNE T WERBE 3) | GEWERBE 4)
RESTSTOFFE

1992 0 voevevennne. 72,0 916 50.8 84.4 64.3  56.7 94.9  101.3 80.1 85.8 95.3
1993 0 ¢vevvvenrn..  63.4 89.6  47.1 77.9 84.1  6l1.1 93.3  100.1 77.6 85.1 3.8
1994 D vuvvevnene. 7.2 92,6 477 79.5 g6.1  74.0 94.3  100.8 79.4 85.4 94.8
1996 D cevevenneen. 718 94, 6.7 7 67.1  80.3 97.4  104.0 82.2 84.9 8.1
1992 APRIL ........ 73.3 92.7  52.0 85.5 66.7  59.7 9%6.3  101.4 81.3 87.9 9.8
MAL .......... 73.7 93.0 52.5 85.6 §6.3  B0. 5.4 01. 8l.1 87.6 9.9
Ieveeeees. 73.4 82,8  52.2 84.9 66.2 60, %6.4 1016 80.9 87.2 85.9
722  91.8  50.8 83.2 §5.3  53.7 %.1 1016 80.2 86.4 95,6
71.4 92,0  48.8 83.1 64.1  53.1 94.8  101.5 79.5 86.0 95.4
70.8 91,5  47.8 83.4 63.0  55.6 %4.7  101.4 73.1 85.8. 95.2
OKTOBER ...... 70.4 90.1  48.7 82.8 62.7  51.5 94,3  101.1 78.5 85.1 94.9
. 70,9 89.8  50.2 3.4 63.1  50.7 94.3  101.0 78.8 85.7 94.8
'DEZEMBER ..... 70.8 89.5  50.3 83.3 63.1  50.1 83.8  100.5 78.4 85.7 94.3
1993 JAMUAR ....... 70.3 89.0 49,8 81.8 63.2  52.2 93.8  100.4 78.4 85.8 94,3
FEBRUAR ...... 70.1 90.1  48.1 78.8 84.7  58.8 93.8 00. 78.3 85.2 94.3
MAERZ ........ 70.2 80.1  48.3 79.0 64.7 . 58.3 83.7 . 78.0 84.7 94.2
APRIL ........ 69.3 88.3  47.3 78.3 €3.7 5.1 93.5  100.4 77.6 84.3 94.1
MAI [......... 69.0 83.0  47.0 77.8 83.6  56.4 83.4  100.2 77.6 84.3 93.9
veeeeees. 70,4 814 47.4 78.8 §5.2  65.3 93.4  100.1 77.8 84. 83.9
JULI .oeveeens 70,2 80.2  48.2 71.6 66.6  66.7 93.7  100.3 78.3 85.8 94,1
AUGUST ....... 69.1 83.2  47.1 76.7 64.5  63.1 83.4  100.1 77.8 85.3 93.8
SEPTEMBER .... 68.2 88.9  45.4 76.3 63.2  61.3 92.8 99.8 76.7 84.5 3.3
OKTOBER ...... 68.0 8.5  45.4 75.8 63.1  62.1 92.8 99.8 76.5 84.9 93.2
3 . 68.9 89.8 4.9 77.0 63.9  66.4 92.8 99.6 76.8 85.8 93.2
68.8 90.1  45.4 77.4 63.4 . 67.1 92.8 99.8 77.0 86.2 93.1
1994 JANUAR ....... §69.4 = 90.4  46.2 77.5 64.3 ' 68.6 93.2 9.9 77.8 86.2 93.5
FEBRUAR ...... 70.0 81.7  46.2 78.1 65.0  71.8 93.4  100.0 78.3 86.0 3.9
MAERZ ........ . 9 4.7 78.1 64.8  72.4 83.3  100.0 77.8 8s5.7 3.8
APRIL ........ 70.1 91.7  48.5 77.7 65.4  72.4 93.6  100.1 78.3 85,9 94.0
MAI [......... 71.1 82.4 47.8 80.1 65.6  70.2 93.9  100.4 78.7 85.7 84.4
JANI......... 718 81.8  49.3 81.0 5.7  68.6 94,1  100.5 79.2 85.4 84.5
ML Leeeevee. 715 812 49,7 79.9 §6.3  70.3 94,2 100.7 79.2 84.5 94.8
AUGUST ....... 72.3 93.6  48.9 80.6 §7.2  78.1 94.4  100.9 79.3 £4.9 85.0
SEPTEMBER .... 72.5 94.5  48.3 81.7 §6.9  78.9 84.6  101.1 73.7 85.0 85.2
OKTOBER ...... 71.6 93.8  47.2 80.4 §6.2  77.3 8.2 1015 80.5 84.5 %5.8
NOVEMBER ..... 72.0  g8a. 48.0 79.5 §7.2  79.4 9.9  102.1 81.5 8s.1 9.5
DEZEMBER ..... 72.5  83. 49.1 79.8 68.1  80.4 %.3  102.4 82,0 85.7 86.8
73.0 943 49,5 79.8 68.8  82.0 97.1  103.3 82.8 85.2 97.8
73.7 9.7 495 80.9 63.2  84.9 97.3  103.7 82. 85.2 8.0
72,9 9.3  47.7 80.6 68.2  84.1 97.2  103.8 81.8 84.7 97.8
25 9.0  47.7 79.9 67.9  8L.3 97.4  104.1 81.9 84.0 98.2
72.2  94.0  48.1 7.0 67.9  73.1 97.5  104.2 82.0 83.7 98.3
71,5 93.8 4.9 7.1 €7.4  80.3 §7.7 04.3 82.3 83.9 8.5
70.4 937 447 76.5 66.6  84.2 97.6  104.2 82.1 84.1 98.3
7.1 9.6 4.3 77.9 66.9  85.6 97.8  104.3 82.7 84.7 98.5
SEPTEMBER ..., 71.5 86.1  45.8 .  78.7 67.0  83.5 97.8  104.3 82.8 85.2 98.5
OKTOBER ...... 70.0 93.2  44.8 77.8 85.2  76.0 97.4  104.0 82.0 85.9 98.0
NOVEMBER ..... 69.5 91.9  44.9 77.4 64.8  71.8 97.2  103.8 81.9 86. 1 97.9
DEZEMBER ..... 70.3 82.2  48.1 77.9 65.5  71.2 87.1  103.7 81.8 86.3 97.7
1996 JANMUAR ....... 71.0 92.2  47.8 77.8 66.8 9%.2  102.6 81.3 85.3 9.8
FEBRUAR ...... 70.7 91.8  47.8 77.4 86.6  72.5 %.0 1025 80.8 85.1 96.5
MAERZ ........ 72.2 92.6  49.8 78.8 68.2 . 8,7 102.4 80. 85.7 %.3

EINSCHL. LEBENDEM SCHLACHTVIEH.

1)
2) EINSCHL. WASSER.

3) WARENEINGANG (OHNE ROHSTOFFE) AUS DER LANDWIRTSCHAFT UND

FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGI

EWE

RBE

OHNE WARENEINGANG FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERBE AUS DER LAND-

WIRTSCHAFT UND FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE.
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WIRTSCHAFT UND FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE.

FISCHEREI UND DEM ERNAEHRUNGSGEWERBE.

3) WARENEINGANG (OHNE ROHSTOFFE) AUS DER LANDWIRTSCHAFT UND
4) OHNE WARENEINGANG FUER DAS ERNAEHRUNGSGEWERB|
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1) EINSCHL. LEBENDEM SCHLACHTVIEH.

2) EINSCHL. WASSER.



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
ABSOLUTE WERTE
1985 = 100

GLIEDERUNG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

WARENEINGANG FUER DIE ENERGIE- UND WASSERVERSORGUNG, DEN BERGBAU UND DAS VERARBEITENDE GEWERBE 1)

JAHR | DARUNTER
MONAT NAH- | GE- | MISCH-| ERDOEL, | EISEN- | NE- | AN- ROW- | HOLZ- WOLLE,
RUNGS- | NUSS- |FUTTER-|  ROM ERZE, |METALL-|ORGAN-|ORGAN~|KUNST-| HOLZ, | SCHLIFF, | CHEMIE-
2U-  MITTEL-[MITTEL- IMPOR- | EISEN" | ERZE, |ISCHE |ISCHE |STOFFE|SCHNITT-| ZELLSTOFF,| FASERN
SAMMEN ' TIERT | UND | NE- HOLZ 2) |PAPIER UND'| _ UND
STAHL- |METALL-| GRUNDSTOFFE PAPPE 3) | TEXTILIEN
ROHSTOFFE UND ERZEUGUNG UND UND
-VORERZEUGNISSE ~VERARBEITUNG 1)| CHEMIKALIEN
83.0 68.4 75.0 40, 8g. 76.8 86.3 64.2 82.9 100.2 80.2 a1,
85.0 55,0 745 38.3 83.3  71.5 83.5 60.9 77.8 96.4 69.4 89.6
88.0 B0.8 70.2 3.0  90.1  79.2 83.3 66.8 77.5 100.3 76.5 90.9
85.6 59.7 6.4  33. 84, 85.7 85.6 77.0 84.3 103.6 97.3 .
1992 APRIL ........ 88.3 . 90.2 68.7 77.1 4.1  91.1  79.4 €8.2 653 83.2 102.8 81.0 92.8
MAI ... 88.4  90.1 8.8 7.0 42.3 81.2  73.0 87.7 €5.5 82.5 103.1 80.9 92.7
.- 88.3  89.5 68.1 76.5 42.9 90.9 78.6 86.2 653 82.8 101.8 80.9 8z.4
JULI .. 8.7 8.2 67.4 73.5 4.5 90.5  78.4 86.0 65.4 83.2 100.4 81.1 81.8
AUGUST 87.2  88.2 6.5 722 3.5 9.1  77.4 8.2 B84.7 82.3 100.3 80.7 81.5
SEPTEMBER .... 86.9  88.3 66.6 71.8 38,6 8S.1  76.1 84.B 64.2 82.8 100.1 79.9 a1.2
OKTOBER ...... 86.3 7.5 67.8 71.3  39.6  88.0  73.6 84.7 6l.7 82.7 99.9 79.2 90.9
NOVEMBER ..... 86.5  87.8 ©£8.8 73.7 40.9  87.6  73.9 85.1 60.8 82.1 96.0 78.6 91.1
DEZEMBER ..... 86.2  87.3 70.2 75.0  40.4 8.7  74.4 85.0 60.6  80.2 98.0 77.4 91.0
1993 JANUAR ....... 85.8 86,0 68.7 76.9  33.5  86.0  75.1 84.4 61.4 78.8 98.3 74.5 90.9
FEBRUAR ...... 86.7  85.6 54.8 76.0  40.1  87.2 75.4 84.2 61.0 78.1 98.4 72.7 0.7
MAERZ ........ 85.6 5.8 53.7 755  40.6  87.1  74.1 84.5 80.9 78.2 97.8 71.5 90.3
APRIL ........ 85.2 5.3 63.0 748  39.9  87.0  71.1 84.0 61.5 78.3 97.4 70.8 89.9
I..........849 84.6 53.3 751 39,6 87.6 69.6 83.2 61.3 78.3 97.2 70.3 89.8
JNI .........85.4 8.6 53.7 759 39.5 8.6 70.89 83.5 61.1 78.1 5.9 69.9 89.8
LI ......... 85.6  84.6 54.8 78.6 39.5 89.8  73.5 83.9 60.3 78.3 94.9 6.2 89.7
AUGUST ....... 85.0  B84.0 54.6 74.9  38.3  88.3  72.4 82.8 60.4 77.4 94.9 68.1 89.3
SEPTEMBER .... 84.2  84.1 53.5 70.5 36.5 88.5 63.3 82.4 60.4 77.5 95.4 66.9 88.
OKTOBER ...... 84.1  83.9 53.4 63.4 3.2 88.8 67.7 82.7 60.3 77.8 94.9 86.2 88.6
NOVEMBER ..... 84.4  84.8 63.2 72.2 3.6 83.7 68.7 B3.2 60.4 76.7 5 66.3 88.7
DEZEMBER ..... 84.5  85.4 53.1 73.6  33.7  83.7  70.4 83.2 B0.6 76.5 96.6 66.7 88.9
1894 JANUAR ....... 84.9  85.3 63.2 75,4  33.7 89.8  72.5 82.9 61.9 77.4 98.6 68.1 89.5
FEBRUAR ...... 85.2  B85.6 54.0 74.5  33.5 89.8  74.2 83.0 62.2 76.7 99.9 68.9 90.4
MAERZ ........ 86.1  85.6 54.2 73.9  33.0 89.9  74.2 83.1 62.6 5.7 99.7 69.4 80.7
APRIL ........ 85.3 85,2 64.6 74.3  34.3  83.3  74.7 83.2 64.1 75.8 100.0 71.2 91.0
MAI .......... 8.3 8.6 585 7356 355 83.2 77.4 83.1 64.6 " 75.8 100.5 72.4 91.2
JUNI .........86.2 8.5 63.3 728 3.7 88.5 79.5 82.3 64.6 76.1 100.1 74.7 91.1
JULI ......... 8.3 8.0 67.2 63.0 37.1 8.6 79.9 82.4 66.4 75.7 100.3 77.4 0.7
AUGUST ....... 86.6  86.2 66.6 66.9  36.3 90.3  78.8 82.5 67.2 6.7 100.0 79.7 0.8
SEPTEMBER .... 87.0  87.1 67.4 65.7  35.0 90.8  80.8 83.5 68.z 78.1 100.3 81.6 91.0
OKTOBER ...... 87.2  86.4 84.5 64.9  34.2  90.8  81.6 84.6 71.9 79.7 100.6 84.3 91.0
NOVEMBER ..... 87.9 6.2 62.8 B5.2  35.0  91.1 .8 845 73.8 81.0 101.2 85.1 91.5
OEZEMBER ..... 88.4  86.2 63.1 66.4 355 91.2  90.0 84.5 74.5 81.8 102.4 85.7 82.3
1995 JANUAR ....... 83.3 861 62.9 66.5 35.2 93,0 92.5 84.9 78.1 82.2 103.8 £3.8 93.0
FEBRUAR ...... 89.7 8.9 63.9 66.4 350 94.2  839.9 84.2 79.2 84.7 105.2 0.7 93.4
RZ........89.3 867 623 €58 33.5 94.8 86.3 84.4 78.6 85.9 105.2 g2.1 93.2
APRIL ........ 89.3  86.0 82.1 651  34.2 94.6. 85.6 85.0 78.5 86.1 105.0 94.4 93.3
MAI ..........89.3 8.3 61.3 4.5 35.4 94.2 84.6 B6.0 78.3 B6.2 104.9 9.7 83.5
JNI ......... 89.3 84.3 59.4 64.8 34.1 94.4 851 86.3 78.8 86.4 105.1 99.7 3
JuLi.....88 838 531 649 3.4 953 847 88.2 7.5 86.5 104.4  102.8 93.0
AUGUST ....... 89.4  84.9 B60.2 64.7 31,5 95.9  86.7 8.1 77.2 8.7 103.6  103.7 93.0
SEPTEMBER .... 89.4 8.1 57.6 B6.4 32,7 9.6 B85.6 86.6 76.8 84.6 102.4  103.0 83.0
OKTOBER ...... 88.6  86.7 56.6 67.0 32.1 94.8  82.3 85.0 74.7 83.8 101.1  100.1 92.3
NOVEMBER ..... 88.4 8.2 56.4 68.9  32.3 94.3  82.5 86.0 73.6 80.8 10L.1 8.2 92.1
DEZEMBER ..... 88.4 8.7 54.8 71.6 34,5 93.3 82,1 85.3 73.0 78.9 100.8 9.8 82.0
1396 JANUAR ....... 88.3  85.0 56.8 74.2  36.5  93.7 86.3 7.3 101.3 94.7
FEBRUAR ...... 87.8  84.5 57.3 73.7 3.6 93.2 80.2 86.2 70.8 77.3 101.4 g9.1 91.0
MAERZ ........ 88.1 85,4 67.4 73.1 383  92.8 .7 8.3 70.3 77.6 100.7 82.4
1) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE 3) OHNE PACKPAPIER.

2) EINSCHL, SPERRHOLZ UND SONSTIGEM BEARBEITETEM HOLZ, OHNE MATERIALIEN
FUER DAS BAUGEWERBE.
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2) EINSCHL. SPERRHOLZ UND SONSTIGEM BEARBEITETEM HOLZ, OHNE MATERIALIEN
FUER DAS BAUGEWERBE.

1) OHNE MATERIALIEN FUER DAS BAUGEWERBE.



FRUEHERES BUNDESGEBIET
PREISINDEX FUER DEN WARENEINGANG DES PRODUZIERENDEN GEWERBES

2 MITTELFRISTIGE UEBERSICHT
ABSOLUTE WERTE
1885 = 100

GLIEDERUNG NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH

JAHR WARENEINGANG FUER DAS ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE 2) BETRIEBSSTOFFE
MONAT BAUGEWERBE 1)
DARUNTER VERPACKUNGS- SCHMIER-
DAYON MATERIAL MITTEL |WASSER,

2U-  |ELEKTRI- .| KOHLE |FLUESSIGE | 2U- |-————-———| U,AE, 1INLAEN-

2U-  |BAUHAUPT-| AUSBAU-| SAMMEN {Z2ITAET, | ERD- UND KRAFT- SAMMEN| 2U-- |DAR. AUS| MINERA- | DISCH
SAMMEN INLAEN- | GAS KOKS |UND BRENN- SAMMEN| PAPIER | LISCHE
GEWERBE DISCH STOFFE 3) U. PAPPE| CELE

1992 D vaseeeaeas 112.4  110.0 115.8 81.2 104.3 4s.1 107.9 61.0 107.7 106.4 113.2 83.9 136.8
1983 D ...v00eee. 113.9  111.7 117.0 80.7 104.4 47.2 108.3 69.8 105.0 103.0 110.1 86.1 147.2
1984 D .......... 115.8 114.0 118.3 8l.1 104.5 45.0 108.9 62.7 105.7 102.7 111.2 87.0 180.9
1985 D s4eeeeeve. 118.4  115.9 121. 80.7 103.9 44.7 108.9 61.8 112.1 109.3 121.9 88.5 167.5
1892 APRIL .. 109.8 115.8 81.7 104.2 50.8 108.2 61.3 107.8 106.5 112.7 94.1 135.8
MAI .. 110.1 116.0 81.8 '~ 104.2 50.2 .1 62. 107. 06.6 113.1 94.0 135.6
JNT ... 110.4 115.9 81. 104.3 50.2 .0 62.7 107.7 106.4 113.2 94.3 135.8
JULI ... 2.9 110.5 116.3 81.0 104.5 48.7 108.1 60.3 107.6 106.2 113.1 94.0 137.1
AUGUST ..... 113.0 110.8 116.2 80.7 104.4 48.0 108.1 60.0 107.7 108.2 113.0 94.4 138.2
SEPTEMBER .. 112.9 110.7 1186.0 80.8 104.4 47.8 108.1 60.7 107.7 108.2 113.4 83.4 138.2
OKTOBER .... 112.8 110.4 116.2 81.2 104.4 46.7 108.1 62.6 107.6 106.1 113.5 93.8 138.4
NOVEMBER ... 112.9 0.1 118.7 1. 104.4 46.1 108.1 62.6 107.2 1058.8 113.2 92.1 138.4
DEZEMBER ... 112.4 109.8 115.9 80.4 104.4 46.7 108.1 89.2 107.1 105.5 112.8 93.8 138.4
1993 JANUAR ..... 113.1 111.0 118.1 80.6 104.4 47.2 108.1 59.5 106.2 104.7 112.5 84.8 142.2
FEBRUAR .... 113.8 111.5 117.2 81l.1 104.4 47.3 108.1 6l.4 105.6 104.0 111.5 84.5 142.4
MAERZ ...... 113.7 111.8 116.4 81.3 104.4 46.8 108.0 62. 105.3 103.7 111.4 84.8 142.4
APRIL ...0e. 114.1  1l12.1 117.0 80.9 104.4 4.8 107.8 61.5 105.7 103.6 111.4 87.5 147.8

MAT ........ 114.2 112.1 117.2 80.9 104.4 47.6 107.8 60.9 105.4 103.3 111.0 87.4 147.8

) I ieeeess 114.2 ° 112.0 117.3 80.4 104.4 47.5 107.8 59.1 105.4 103.3 110.7 86.9 147.8
JULI ....... 114.2 111.9 117.4 80.8 104.4 47.7 107.8 60.3 105.2 103.0 110.1 86.6 148.1
AUGUST ..... 114.2 111.8 117.8 80.9 104.4 47.6 108.9 69.9 104.8 102.8 109.3 86.3 148.1
SEPTEMBER .. 113.8 111.6 117.0 80.4 104.4 47.4 108.9 68.2 104.5 102.2 108.8 86.2 148.0
OKTOBER .... 114.0 111.8 117.1 80.8 104.4 47.1 108.8 3.3 104.3 101.9 108.3 86.4 149.7
NOVEMBER ... 113.9 111.6 117.1 80.6 104.4 47.1 108.8 68. 104.1 101.7 108.3 86.3 149.7
DEZEMBER ... 113.9 111.7 117.0 78.9 104.4 4.5 108.9 6. 104.0 101.6 108.1 85.8 149.7
1884 JANUAR ..... 114.1 111.89 117.1 81.3 104.8 46.2 109.0 61.8 104.4 101.4 107.6 85.8 159.8
FEBRUAR .... 114.7 112.7 117.8 81.6 104.9 45.9 109.0 63.1 104.2 101.1 107.3 85.6 60.
MAERZ ...... 114,9 113.0 117.7 81.1 104, 45.7 108.0 61.9 104.0 100.8 107.4 85.6 180.7
APRIL ...... 115.2 113.2 118.0 81.0 104.4 45.2 108.9 62.3 104.1 100.9 107.8 85.8 160.8

MAI ........ 115.5 113.6 118.2 8l.1 04, 45.0 109.0 62.9 104.5 101.3 109.0 86.8 180.8
I....... 116.6 113.8 118.1 8l.1 104.4 45.0 08.0 63.2 104.8 101.5 108.7 86.6 160.8

JULI .......0 116.9 11401 118.4 81.2 104.4 45.2 108.9 63.5 105.3 102.1 111.2 '87.3 161.1
AUGUST ..... 11B6. 4.8 118.5 81.2 104.5 45.2 108.9 63.5 106.0 103.0 113.2 86.5 161.1
SEPTEMBER .. 116.3 114.8 118, 80.5 104.5 44.8 108.9 60.6 106.6 103. 114.1 87.0 161.3
OKTOBER .... 116.6 115.0 119.0 80.8 104.4 44.1 108.9 62.5 107.5 104.8 115.1 88.0 181.3
NOVEMBER ... 116.9 115.3 . 81.2 104.4 43.3 108.9 64.0 108.1 105.2 1156.8 89.2 181.3
DEZEMBER ... 117.1 115.5 119.3 81.0 104.4 43.6 108.9 63.5 109.0 106.3 116.7 89.2 181.3
1995 JANU, 117.9 116.2 120.1 81.1 104.0 43.8  108.0 63.9 110.2 107.2 118.1 88.7 167.0
118.2 118.4 120.8 8l.1 104.1 43.9 . 63.3 110.8 107.8 118.2 89.2 167.0

118.4 16.6 120.9 80.6 104.1 44.5 . 1. 111.4 108.8 119.5 88.3 167.0

APRIL ...... 118.7 116.8 121.5 80.9 104.0 44.7 108.9 63.1 112.3 109.6 121.5 88.5 167.1

MAI ........ 118.6 116.3 121.9 81.0 104.0 44,5 108.9 63.7 112.5 108.8 122.1 88.6 167.1
JUNT ....... 118.6 116.1 122.2 80.7 104.0 45.0 108.9 62.0 112.7 110.0 122.5 88.7 167.1
JULI ....... 118,86 118.1 122.2 80.1 104.0 45.4 108.9 69.4 113.0 110.4 123.5 88.6 167.7
AUGUST ..... 118.5 115.7 122.4 80.2 . 45.5 108.9 59.8 113.1 110.4 123.7 88.9 167.8
SEPTEMBER .. 118.5 115.6 122.6 80.7 . 45.4 108.9 61.5 113.1 110.4 123.8 88.3 167.8
OKTOSER .... 118.4 115.4 122.5 80.3 103.8 45.2 108.8 £9.9 112.6 109.8 123.9 88.0 168.3
NOVEMBER ... 118.2 115.0 122.7 80.3 103.8 44.8 08.9 €0.6 112.0 109.2 122.8 88.0 168.3
DEZEMBER ... 118.0 114.7 122.6 81.0 103.8 43.6 108.9 63. 111.4 108.5 122.2 88.0 68.
1996 JANUAR ..... 118.1 115.0 122.6 77.4 90. 42.9 108.9 64.3 111.5 108.1 121.4 88.2 174.9
FEBRUAR . 118.1 115.1 122.5 77.7 90.3 42,9 109.0 65.8 111.3 107.8 120.8 88.4 174.9
MAERZ ...... 118.0 115.0 122.4 78.0 90. 43.5 108.0 65.7 111.0 f 119.9 88.0 174.9

1) NACH DEM VORWIEGENDEN VERWENDUNGSBEREICH ZUGEORDNETE VORPRODUKTE (EIN- 2) EINSCHL. BRENNSTOFFEN FUER DIE ENERGIEERZEUGUNG.
SCHL. ROHSTOFFEN), OHNE HILFSSTOFFE (ENERGIE, BRENN- UND TREIBSTOFFE) 3) OHNE FLUESSIGGAS.
Irslg'sléng) BETRIEBSSTOFFE (VERPACKUNGSMATERIAL, SCHMIERMITTEL UND
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2) EINSCHL. BRENNSTOFFEN FUER DIE ENERGIEERZEUGUNG.

3) OHNE FLUESSIGGAS.
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BRENN- UND TREIBSTOFFE)
SCHMIERMITTEL UND

EN VERWENOUNGSBERE ICH ZUGEORONETE VORPRODUKTE (EIN-

STOFFE (VERPACKUNGSMATERIAL,

OHNE HILFSSTOFFE (ENERGIE,

Bs

SCHL. ROHSTOFFEN)
SOWIE OHNE BETRIE
WASSER) .

'

1) NACH DEM VORWIEGEND



	lnhalt
	Textteil
	1 Erläuterungen 
	2 Aktuelle Ergebnisse
	3 Schaubild
	Tabellenteil
	1 Aktuelle Ergebnisse
	1.1 Zusammenfassende Übersicht
	1.2 lnputpreisindizes ausgewählter Produktionsbereiche
	1.3 Wareneingang nach der Herkunft
	1.4 Wareneingang nach dem vorwiegenden Verwendungsbereich
	2 Mittelfristige Übersicht



